
























11Aus der Gemeinde

Kommunalpolitik: 
Ein Wind-Ballungsgebiet

Es ist schon kurios: Mit rund 78 
Quadratmetern besitzt die Ge-
meinde Handewitt ein ungeheures 
Flächenpotenzial, doch die Wind-
anlagen ballen sich in einem relativ 
kleinen Gebiet. Schon rund 20 Jah-
re existiert der Windpark in Hande-
witt-Kolonie, dessen Leistungskraft 
erst im letzten Jahr durch einen 
technischen Ausbau erhöht wurde. 
Vorschläge für andere Eignungsflä-
chen in anderen Teilen der Kommu-
ne gab es zu genüge, doch fielen 
sie stets durch das Rost der Kieler 
Landesplanung. Das gängige Argu-
ment: Zu stadt- und siedlungsnah.
Die Gemeindeverwaltung und die 
Kommunalpolitiker betonten den-
noch stets die Notwendigkeit der 
Energiewende, setzten sich für 
Fernwärme, Photovoltaik und auch 
Windanlagen ein. Als der Hersteller 
„Repower“ nach einem Ort für zwei 
neue Offshore-Testwindanlagen 
suchte, bot sich Handewitt an. 
Gutgläubig kurbelte der Gemein-
derat zwischen 2009 und 2011 ein 
Zielabweichungsverfahren an, um 
dieses im südwestlichsten Zipfel 

der Kommune zu ermöglichen. Ein 
verhängnisvoller Fehler, wie sich 
inzwischen herausgestellt hat. Da-
mals waren die Handewitter Ver-
treter davon ausgegangen, dass in 
diesem Areal keine weiteren „Wind-
Spargel“ gesetzt werden könnten. 
Mit der Fortschreibung des Regio-
nalplans wurde im Südwesten Hül-
lerups zwar eine „Vorrangfläche für 
Windenergie“ eingezeichnet, doch 
hatten die Handewitter Offiziellen 
diese ausschließlich mit dem Test-
betrieb interpretiert. Dann trudelten 
Anträge ein, die die Montage gän-
giger Windanlagen vorsahen. Eine 
Nachfrage im Innenministerium 
brachte keine beruhigende Antwort. 
Für diesen Bereich, hieß es, gebe 
es „keine Zweckbestimmung für 
Test und Forschung. Rein raumord-
nungsrechtlich handelt es sich um 
eine Windeignungsfläche ohne Ein-
schränkungen“. 
Die Gemeinde versuchte im Herbst, 
mit einer „Verhinderungs-Planung“ 
dagegen vorzugehen – um die Be-

Windpark Handewitt-Kolonie

Lesen Sie weiter auf S. 12
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Das Handewitter Leben
Neue Besen kehren gut, heißt es ja im Volksmund. Ob das auch 
für unseren neuen Bürgermeister zutrifft? Ich musste zumindest 
schmunzeln, als ich Mitte März am nicht vollendeten Ortszentrum 
in Handewitt vorbeiging. Seit „Christian“, dem kräftigen Oktober-
Orkan, lag das Schild auf dem Boden. Lange hatte es niemand 
angepackt und aufgestellt. Viele dachten schon: Das Vorhaben ist 
begraben. Doch kurz nachdem der neue Bürgermeister vereidigt 
war, stand das Schild wieder. Geht es nun weiter? Gibt es nun 
eine Lösung, die alle gut finden? Kehren neue Besen gut? Das 
sind spannende Frage, die mich als alteingesessener Handewitter 
bewegen.

lastung der Anwohner in Gren-
zen zu halten. Doch im Februar 
erkannten die Kommunalpoli-
tiker zähneknirschend: Es hat 
keinen Sinn. Die Beschlüsse 
vom Herbst wurden wieder 
aufgehoben. In Beratungen mit 
dem kommunalen Rechtsbei-
stand Dr. Wolfgang Ewer war 
klar geworden, dass die Kom-
mune zwingend an die Ziele 
der Raumordnung gebunden 
sei und für Wind-Tabu-Zonen 
unbedingt „städtebaulich re-
levante Belange“ vorbringen 
müsse. 
Das Problem: Es fand sich 
nichts auf dem Areal, zumal 
sich die Gemeinde im Wider-
spruch zu den von ihr selbst 
genehmigten beiden Giganten 
bewegte. „Die Geister, die 
ich rief, sind nun da“, merk-
te Helga Knaack (Grüne) an, 
die zu Zeiten des Zielabwei-
chungsverfahrens noch nicht 
im Gemeinderat saß, nun aber 
den Planungs- und Umwelt-
ausschuss leitet. Jetzt steuert 
alles auf folgendes Szenario 
zu: Schon bald werden meh-

Termine in
der Kommunalpolitik
8. April, 19.30 Uhr:
Hauptausschuss (Freizeitheim Jarplund)
10. April, 19.30 Uhr:
Gemeinderat (Freizeitheim Jarplund)
13. Mai, 19.30 Uhr:
Infrastrukturausschuss (Freizeitheim Weding)
14. Mai, 19.30 Uhr:
Schul- und Sportausschuss (Aula Schule Handewitt)
15. April, 19.30 Uhr:
Planungs- und Umweltausschuss (Aula Schule Handewitt)
27. Mai, 19.30 Uhr:
Gemeinderat (Aula Schule Handewitt)

Aktuelle Terminänderungen, 
Tagesordnungen und Sitzungsprotokolle 
entnehmen Sie der offiziellen 
Gemeinde-Homepage www.handewitt.de

rere konventionelle Anlagen 
im Südwesten Hüllerups ste-
hen. Auch die genehmigten 
Offshore-Riesen lassen zwar 
weiterhin auf sich warten, sind 
aber noch nicht vom Tisch. 
Den taktische Fehler haben 
die Gemeinderäte inzwischen 
selbstkritisch erkannt. „Das 
Zielabweichungsverfahren“, 
erklärte CDU-Fraktionschef 
Marx Plagemann in einer öf-
fentlichen Sitzung, „ist ein 
Hohn und Witz für die ganze 
Gemeinde. Jetzt kriegen wir 
es richtig mit dem Hammer 
zurück.“ Daraufhin stand 
Windflächen-Anwohner Holger 
Bahnsen auf und sagte: „Das 
war der beste Kommentar in 
den letzten Jahren.“ Dieter 
Neugebauer ergänzte für die 
KWG: „Wir sind empört über 
das Verhalten der Landespla-
nung, wie sie mit dem Willen 
der Gemeinde umgeht.“ Leid 
können einem die Bürger im 
Südwesten der Gemeinde tun: 
Sie müssen nun mit einem 
Wind-Ballungsgebiet leben. 
(ki) n













18 Feuerwehr

Gemeindewehr Handewitt:
184 Alarmierungen beziffern Höchststand

Als Kümmerer, als Koordinator, 
manchmal als Schutzpatron 
und in jedem Fall als Rücken-
stärker – so definierte der neue 
Bürgermeister Thomas Ras-
mussen sein Verhältnis zur Feu-
erwehr. In der Jahreshauptver-
sammlung der Gemeindewehr 
Handewitt, dem Dachverband 
aller fünf Ortswehren und zwei-

er Jugendabteilungen, gewann 
er bestimmt einen guten Ein-
druck von der Schlagkraft der 
Blauröcke. Zusammengerech-
net 211 Mitglieder – ohne Eh-
renabteilungen und Nachwuchs 
– meisterten in 2013 satte 184 
Alarmierungen. „Jeden zweiten 
Tag war etwas los“, erklärte 
Gemeindewehrführer Frank 

Thiel. „Und dabei sind Xaver 
und Christian jeweils nur ein-
fach gewertet.“
Einen kleinen Wermutstropfen 
barg die Statistik allerdings. 
Die Zahl der verfügbaren Atem-
schutzträger ist um zehn Pro-
zent auf 70 zurückgegangen. 
Eine Ausbildung laufe aber, be-
stätigte Frank Thiel, der seinen 
Ortswehren ohnehin ein sehr 
gutes Engagement in puncto 
Fortbildung ausstellen konnte. 
Für den nächsten Truppmann-
Lehrgang gehen die Hande-
witter eine Kooperation mit der 
Amtsfeuerwehr Oeversee ein. 
„Da sind es weniger als zehn 
Teilnehmer, der Lehrgang sollte 
aber nicht ausfallen“, erklärte 
Frank Thiel. „Und wir haben 
Bedarf an Ausbildern.“ 
Bürgervorsteher Joachim Sch-
midt betonte: „Ausbildung ist 
genauso unverzichtbar wie ein 
großer Fuhrpark.“ Aber auch 
in dieser Hinsicht kündigen 
sich Änderungen an. Im gerade 
beschlossenen kommunalen 
Haushalt 2014 sind auch zwei 
neue Mannschafts-Transport-
wagen berücksichtigt. Am 1. 
April werden die gemeindlichen 
Gremien über das geplante 
neue Gerätehaus in Jarplund 

beraten. „Wir sind auf eine 
Menge Investitionen gefasst“, 
sagte der Finanzausschuss-
Vorsitzende Gerhard Beirer und 
bestätigte die Bedeutung der 
Wehren für die Sicherheit vor 
Ort.
Nachdem Rafaela Rahlfs zur 
neuen stellvertretenden Ju-
gendwartin gewählt worden 
war, nahmen 
Fabian Johannsen (Feuer-
wehrmann), Matthias Kirchner 
(Hauptfeuerwehrmann) und 
Ralf Paulsen (Oberlöschmei-
ster) ihre Beförderungen ent-
gegen. Frank Thiel wurde für 
eine 20-jährige Mitgliedschaft 
in der Feuerwehr geehrt. Maik 
Johannsen erhielt das Brand-
schutz-Ehrenzeichen für 25 
Jahre Dienst.
Überrascht war Alt-Bürgermei-
ster und Ex-Bürgervorsteher 
Bernd Rehmke über eine Ein-
ladung zur Versammlung. Noch 
überraschter war er, als er für 
seine langjährige „grandiose, 
immer lösungsorientierte Zu-
sammenarbeit“ (O-Ton Frank 
Thiel) das schleswig-holstei-
nische Feuerwehr-Ehrenkreuz 
in Silber erhielt. Im Gegensatz 
dazu hatte die mit Schulterab-
zeichen dekorierte Feuerwehr-

Ehrungen würzten den Feuerwehrabend
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Uniform, die der ehemalige 
Verwaltungschef Dr. Arthur 
Christiansen im Januar zum Ab-
schied geschenkt bekam, nur 
einen symbolischen Charakter. 
Die Aktion hat aber Diskussi-
onen im Kreisgebiet ausgelöst, 
wie Frank Thiel verriet. Er stellte 
klar:  „Arthur Christiansen weiß, 
dass er dadurch nicht Mitglied 
der Feuerwehr geworden ist. 
Alternativ hätten wir ihm einen 
Blumentopf schenken können.“ 
Aber warum ein langweiliges 
Präsent? (ki) n

17. Mai:
Kreisfeuer-
wehrmarsch
in Handewitt
Am Samstag, 17. Mai, wird 
Handewitt zwischen 8 und 
13 Uhr die Feuerwehr-Hoch-
burg in der Region sein. 
Dann veranstaltet nämlich 
der Kreisfeuerwehrverband 
Schleswig-Flensburg den 
alljährlichen Kreisfeuer-
wehrmarsch auf der Geest. 
Rund 1200 Teilnehmer wer-
den erwartet. Sie alle sollen 
in der üblichen Personalstär-
ke von einem Gruppenführer 
und acht Helfern eine zehn 
Kilometer lange Wegstrecke 
in Einsatz-Schutzkleidung 
absolvieren. Treffpunkt ist 
die Gemeinschaftsschule in 
Handewitt. Dort ist ein Bus-
Transfer installiert, der die 
Blauröcke zur Schule We-
ding bringt. Von dort geht es 
über Haurup per pedes zu-
rück nach Handewitter
Als Ausrichter und Organi-
sator fungiert die Gemein-
defeuerwehr Handewitt 
mit ihren fünf freiwilligen 
Feuerwehren und zwei Ju-
gendabteilungen. Rund 100 
Helfer werden im Einsatz 
sein. Als Hauptsponsor 
konnte die Raiffeisenbank 
eG Handewitt gewonnen 
werden. Eingeladen sind 
alle Feuerwehrleute aus 
dem Kreisfeuerwehrverband 
Schleswig-Flensburg und 
dem Stadtfeuerwehrver-
band Flensburg. Am Ziel gibt 
es Suppe, Bratwurst und Er-
frischungsgetränke. Für die 
musikalische Untermalung 
beim Essen sorgt das Feuer-
wehrorchester Husby.

Matthias Kirchner und Bernd Rehmke
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So sieht es jetzt im Poseidon aus

Wirtschaft

Blütenklänge: Inspira-
tion und Kreativität
Wenn Inspiration und Kreativität 
ein Zuhause haben, dann findet 
man sie bei „Blütenklänge“, 
einem Blumenfachgeschäft am 
Wiesharder Markt 17 in Han-
dewitt. Dort, wo Floristinnen 
ausgebildet werden wie Nina 
Petersen, die sich im zweiten 
Ausbildungsjahr befindet. Und 
wo Kreativität im Einklang mit 
der Natur im Vordergrund steht. 
Diese Philosophie ist das Motto 
von „Blütenklänge“. Wenn durch 
Weglassen und nicht durch 
Überlagerung etwas Schönes 
entsteht, jedes Teil – ob Pflanze 
oder Element – seinen Raum 
einnimmt. „Beratung ist unsere 
Visitenkarte“, erklärt Birgit Ka-
menske für sich und ihr Team 
mit den drei Ns: Nicole, Nadine 
und Nina. „Mir ist es sehr wich-
tig, dass wir ein Einkaufserlebnis 
vermitteln und nicht ein unper-
sönliches Blumen-ab-verkaufen 
über den Ladentisch.“ Die 
Blumen werden aus Fairtrade-
Anbaugebieten bezogen. Diese 

Geschäftsphilosophie hat „Blü-
tenklänge“ so bekannt gemacht, 
dass das Fachgeschäft Kunden 
von Dänemark bis Hamburg be-
liefert.
Ein Geschäftszweig ist die Braut-
strauß-Galerie, die so in ihrer Art 
einzigartig in Schleswig Holstein 
ist. Nach Ladenschluss (18 Uhr) 
wird das Brautpaar zu einem 
Gespräch bei Kaffee oder Tee 
eingeladen, wo dann gemein-
sam über den Blumenschmuck 
beraten wird. Als Anregung wer-
den Fotos mit unterschiedlichen 
Dekorationsmöglichkeiten bei 
Wagen-, Kirchen- oder Gaststät-
tenschmuck gezeigt. Nicht zu 
vergessen der Brautstrauß, ein 
Unikat, das entweder nach den 
Wünschen des Brautpaars oder 
gemeinsam entworfen wird. 
Es ist nach Aussage der Kun-
den ein unvergessener Abend, 
bei dem viel gelacht wird und 
die Vorfreude wieder im Mit-
telpunkt steht und der Stress 
mit der Sitzordnung schon ent-

spannter angegangen werden 
kann. „Wichtig ist mir, dass ich 
den Kunden verstehe und sei-
ne Wünsche fachlich umsetzen 
kann“, erklärt Birgit Kamenske 
auf ihre sympathische Art.
Auch andere Feste werden zu 
besonderen Erlebnissen, wenn 
runde Geburtstage ein Motto 
bekommen oder das Hobby der 
Gastgeber eigene Geschichten 
über die Dekoration erzählt. Für 

Steuer-, Wirtschafts- und Unternehmensberatung

Frösleer Bogen 15 · 24983 Handewitt
Telefon 04608 9022-0 · Telefax 04608 9022-44

info@ok-steuerberatung.de · www.ok-steuerberatung.de

Durch Ausbildung Zukunft sichern! 
Wir sind IHR Partner 

für Wirtschafts- 
und Steuerberatung!

jedes Fest den passenden Rah-
men – ob Weihnachtsfeier im 
Sommer oder Firmenjubiläen als 
Überraschungsparty. „Wir haben 
den Kreativsten und schönsten 
Beruf und bedanken uns für das 
12-jährige Vertrauen und den  
netten Weiterempfehlungen bei 
unseren treuen Kunden sowie 
Geschäftspartnern“, sagen Bir-
git Kamenske und ihr Team. 
(HGB) n

„Blütenklänge“: Birgit Kamenske (stehend, links) mit Nicole Hünefeld (stehend, 
rechts), Nina Petersen (links) und Nadine Ben Chahed (rechts). Foto: Ki
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Reitsport-
Nachrichten
Halhehner Hof: Das 
traditionelle Hofturnier
Am 2. Februar fand auf dem 
Halhehner Hof  das für den 
Februar schon traditionelle 
Hofturnier statt. Für jede Aus-
bildungsstufe war etwas dabei. 
Die Prüfungspalette reichte von 
der Führzügel-Klasse über den 
Reiterwettbewerb im Schritt 
und Trab bis zur L-Dressur 
und dem A-Springen. 64 Nen-
nungen, gutes Wetter, ein ge-
rechter Richter Peter-Lewe 
Rasmussen und ein ruhiger Ab-
lauf sorgten für gute Stimmung 
und zufriedene Gesichter. Die 
Richter-Tipps und die Ratschlä-
ge für die weitere Reitausbil-
dung wurden gerne gehört und 
hoffentlich auch umgesetzt.
Die Sieger: Dressur RWB, 
1. Abt.: Bente Rieper auf Pearly

Dressur RWB, 2. Abt.: Maja We-
ber auf Ramiro – Dressur WB, 
Kl. E: Joy Thiesen auf Pearly – 
Dressur WB, Kl. A: Anja Yalim auf 
Number One – Dressur RWB, Kl. 
L: Anja Yalim auf Number One – 
Spring RWB: Sanna Junk auf 
Barko – Springen Kl. E: Sarah 
Blaase auf Moritz – Springen Kl. 
A: Anja Yalim auf Number One – 

Foto: Die Siegerin im Spring WB 
Kl.A Anja Yalim (links). 

Grenzland Reit- und 
Fahrverein Handewitt: 
Die Reitabzeichen-Prüfung
Am 9. März bestanden zwölf 
Prüflinge die Prüfung zum Ba-
sispass in der Pferdekunde. Das 
waren Jenna Azzam, Susann 
Junk, Iris Eggers, Momo Brix, 
Erik Jäger, Stefanie Viergutz, 
Kim-Joke Jensen, Lina Broder-
sen, Tabea Fischer und Jessika 
Volkers. Beim Basispass geht 
es darum, den Umgang mit 
dem Pferd zu schulen. Vorfüh-
ren der Pferde, Anatomie, Sat-
teln und Trensen, Pferdekrank-
heiten, Versicherungsfragen, 
Teilnahme am Straßenverkehr, 
Tierschutz und andere Themen 
wurden im vorbereitenden Un-
terricht behandelt.
Der Richter Peter-Lewe Ras-
mussen (Risum-Lindholn) be-
scheinigte den Teilnehmern, 
sich gut und gründlich vorberei-
tet zu haben. Der Basispass ist 

die Voraussetzung für weitere 
Reitabzeichen-Prüfungen, auf 
die in der letzten Ferienwoche 
der Sommerferien im GRFV Vor-
bereitungen absolviert werden, 
und zwar auf dem Halhehner 
Hof.  Heinz Schukat
Foto: Die neuen Basispass-
Inhaber. basispass.jpg

Diebstähle auf
dem GRFV-Gelände
In letzter Zeit mussten wieder-
holt Diebstähle auf dem Reit-
gelände und an der Reithalle 
beklagt werden. Es wurden di-
verse braune Profil-Blechplat-
ten entwendet. Vom Reitgelän-
de wurden mehrere Kubikmeter 
Holz gestohlen, das für den Hin-
dernisbau vorgesehen war.
Es ist sehr bedauerlich, dass 
ein gemeinnütziger Verein, der 
sich um die Betreuung von über 
hundert Kindern und Jugend-
lichen kümmert, in solch einer 
miserablen Weise geschädigt 
und in seiner Arbeit behindert 
wird. n

Bestattungen
Erichsen

Frank & Brigitte Erichsen
Gewerbepark 12 ∙ Handewitt
Tel.: 04608 - 96089

in Stadt und Land

Wenn man den Boden 

   unter den Füßen verliert…

Ein Trauerfall geschieht oft unvermutet.
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Gartenabfall 
zu Spitzenzeiten
Es gibt Zeiten, da platzen 
Komposthaufen und Biotonne 
einfach aus allen Nähten: Im 
Frühjahr, wenn der Rasen so 
richtig wächst, Vertikutiergut 
oder Laub anfällt oder wenn 
mal eine richtige Aufräumakti-
on im Garten ansteht. Was also 
tun bei zu viel Gartenabfällen? 

Lösung 1: Die Biotonne
Dass organische Abfälle aus 
Haus und Garten grundsätzlich 
getrennt von anderen Abfällen 
zu erfassen und zu entsorgen 
sind, wissen Sie. Das schreiben 
die EU-Abfallrahmenrichtlinie 
und das Kreislaufwirtschafts-
gesetz ohnehin vor. Dass aber 
die Biotonne in diesem Jahr 
noch einmal bis zu 22 Prozent 

günstiger geworden ist, ist 
vielleicht neu für Sie. So gibt 
es zum Beispiel eine 120-Liter 
Biotonne schon für 4,75 Euro 
im Monat. 
Und was das Beste ist: Wir ma-
chen aus Ihrem Bioabfall klima-
freundliche Energie und hoch-
wertigen Kompost. Mehr gute 
Gründe für die Biotonne kann 
es doch kaum geben…
Also: Bei der ASF-Kundenbera-
tung unter Tel. 04621 / 8572 
– 22 anrufen und schnell be-
stellen.

Lösung 2: Der ASF-BIOsack
Mit seinen 120 Litern Inhalt 
nimmt er jede Menge Rasen- 
und Strauchschnitt, Laub oder 
Staudenreste auf. Der brau-

RH Schleswig
Haferteich 15, � (0 46 21) 5 44 40
RH Kappeln
Flensburger Str. 79, � (0 46 42) 39 32
RH Husby
Keeleng 12, � (0 46 34) 93 15 60
RH Eggebek
Flugplatz, � (0 46 09) 95 21 34

www.asf-online.de
...wer sonst!

Gartenabfälle: Ab zu den
ASF-Recyclinghöfen!

Abfallwirtschaft 
Schleswig-Flensburg

ne Papiersack ist vollständig 
kompostierbar und kostet 4,50 
Euro. 
Wie den orangen Mehrmüllsack 
erhalten Sie den BIOsack bei 
den meisten örtlichen Verwal-
tungen, auf den ASF-Recycling-
höfen in Kappeln, Schleswig, 
Eggebek, Husby und Flensburg 
oder in der ASF-Geschäftsstelle 
in Schleswig. 
Die Abholung des BIOsacks er-
folgt mit der Leerung der Bio-
tonne. Stellen Sie den Sack am 
Abfuhrtag einfach neben Ihrer 
Tonne bereit. 

Lösung 3: Die ASF-
Recyclinghöfe 
Wenn Sie eine Transportmög-
lichkeit haben, werden Sie Ihre 
Gartenabfälle ganzjährig dort 
los. Die Öffnungszeiten sind: 
ASF-Recyclinghöfe Schles-
wig und Kappeln:
Montag – Freitag 8 – 17 Uhr, 
Samstag von 8 – 13 Uhr.

ASF-Recyclinghöfe Husby 
und Eggebek:
Mo., Di., Do. und Fr. 9 – 17 Uhr, 
Samstag 8 – 13 Uhr, mittwochs 
geschlossen!
Recyclinghöfe der Kooperati-
onspartner
Beachten Sie bitte, dass hier 
für Grüngut etwas andere Prei-
se gelten! Die unten genannte 
GreenCard wird dort nicht ak-
zeptiert. 
• Stadt Flensburg
werktags von 8 – 17 Uhr, Sams-
tag 8 – 13 Uhr
Achtung: Schleswiger Straße 
und Lornsendamm haben am 
Mittwoch geschlossen!
Kauslundhof hat am Dienstag 
geschlossen!!
• Dithmarschen 
Pahlen; Freitag 12 - 16 Uhr
• Rendsburg-Eckernförde
Borgstedt, Eckernförde, Rends-
burg-Ost und –West:
Montag - Freitag: 9.00 - 17.00 
Uhr, Samstag: 9.00 - 13.00 Uhr
Unser Sonderangebot auf den 
ASF-Recyclinghöfen: Die ASF 
– „GreenCard“. 
Bei der häufigen Anlieferung 
von Grünabfall-Kleinmengen 
auf den ASF-Recyclinghöfen 
bekommen Sie bei uns Men-
genrabatt. Bei der Anlieferung 
z. B. von zehn 100 Liter-Säcken 
bezahlen Sie anstatt 13 Euro 
nur noch 10 Euro. Vielleicht 
lohnt sich das auch für Sie!?

Lösung 4: Der ASF-Container.
Wenn Sie Ihren Grün-, Strauch- 
und Heckenschnitt nicht selbst 
anliefern können oder wollen, 
hält die ASF hierfür auch Con-
tainer in den verschiedensten 
Arten und Größen bereit. Für 
kleinere Abfallmengen und be-
engte Platzverhältnisse ist bei-
spielsweise der Mini-Container 
(1 cbm) genau der Richtige. Je 
nach Bedarf bieten wir aber 
auch Container von 3 bis 36 
cbm Fassungsvermögen an 
– wenn gewünscht, auch mit 
verschließbarem Deckel oder 
Klappe zum problemlosen Be-
füllen. 

Container-Bestellungen nimmt 
die ASF unter Tel. 04621 / 8572 
– 22 gern entgegen. n
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FC WIESHARDE Handewitt/Jarplund-Weding e.V.
1. Vorsitzender und Geschäftsstelle: Frank Siedenbiedel · Alter Kirchenweg 29 · 24983 Handewitt
Tel.: 04608 – 97 19 51 · Mobil: 0176 – 61 50 80 41 · E-Mail: geschaeftsstelle@fc-wiesharde.de
2. Vorsitzender: Ralf Schneck · Dorfstr. 35 · 24976 Handewitt · Tel.: 04630 – 852 · Mobil: 0170 – 55 78 082 · E-Mail: 2.vorsitzender@fc-wiesharde.de
Frauen- und Mädchenfußball · 2.2.Vorsitzende: Doreen Wolfsen · Küsterlücke 44 · 24983 Handewitt
Tel.: 04608 – 97 24 24 · Mobil: 0175 – 46 46 336 · E-Mail: 2.2.vorsitzender@fc-wiesharde.de
Fußballobmann (Senioren): Bernd Schlott · Alter Kirchenweg 48 · 24983 Handewitt
Tel.: 04608 – 97 21 33 · Mobil: 0178 – 18 56 826 · E-Mail fussballobmann@fc-wiesharde.de
Jugendobmann · SG-Leiter A, B und C-Jugend: Ulrich Weger · Flugplatzweg 29 · 24983 Handewitt
Tel.: 04608 – 18 14 · Mobil: 0177 – 46 81 814 · E-Mail: jugendobmann@fc-wiesharde.de
Jugendobmann D, E, F, G-Jugend: Ralf Petersen · Westerstraße 16 · 24983 Handewitt · Tel.: 04608 – 97 05 32 · E-Mail: jugendobmann@fc-wiesharde.de
Schiedsrichterobmann: Harald Ewers · Treberg 10 · 24983 Handewitt · Tel.: 04608 – 18 49 · Mobil: 0175 - 65 46 55 1 · E-Mail: haraldewers@t-online.de
Die aktuellen Trainingszeiten aller Mannschaften des FC Wiesharde unter: www.fc-wiesharde.de

FC Wiesharde: D1-Jugend
ist Hallenkreismeister 2014
Die D1-Jugend der SG Wies-
harde-Schafflund-Lindewitt 
sorgt weiter für Furore. Bei der 
Qualifikation zur Hallenkreis-
meisterschaft wurde bereits 
der Grundstein zu diesem Titel 
gelegt. Mit 24:0 Punkten und 
21:1 Toren wurde diese Hürde 
souverän gemeistert. Dieses 
Ergebnis schaffte keine andere 
Mannschaft der teilnehmenden 
16 Vereine aus dem Kreis 
Schleswig-Flensburg.
Es folgte am 15. Februar die 
Kreishallenmeisterschaft in 
Schleswig. Dort warteten un-
ter anderem die vermeintlichen 
Favoriten TSV Kropp und Flens-
burg 08. Zum Auftakt gab es 
einen 1:0-Erfolg gegen den TSB 
Flensburg, dann reihte sich lei-
der eine bittere 0:3-Niederlage 
gegen Flensburg 08 an. Völlig 
enttäuscht marschierten Mann-
schaft und Trainer-Team in die 
Kabine. In einer gemeinsamen 

Sitzung wurden Korrekturen 
vorgenommen: Die Anfangs-
aufstellung wurde geändert, die 
trotz Verletzung anwesenden 
Spieler rückten mit auf die 
Spielerbank, ebenso die Trikots 
der abwesenden Spieler. Mehr 
Geschlossenheit geht nicht!
Mit diesem neuem Teamgeist 

gelang ein 1:0-Erfolg gegen 
den VfR Schleswig. Dann die 
wichtige Partie gegen den Top-
Favoriten TSV Kropp. Von Be-
ginn an wurde der TSV in die 
Defensive gedrängt. Die Kicker 
von der Geest wollten unbe-
dingt den Sieg. Am Ende durfte 
ein 1:0 gefeiert werden. Da der 

TSV Kropp und Flensburg 08 
inzwischen vier Minuspunkte 
angesammelt hatten, war die 
Ausgangslage vor dem letzten 
Spiel klar: ein Sieg gegen den 
TV Grundhof würde die Hallen-
kreismeisterschaft bedeuten.
Noch einmal eine Mannschafts-
besprechung: Die Taktik wurde 
intensiv durchgesprochen, klei-
nere Blessuren wurden behan-
delt. Spannung und Nervosität 
waren den Akteuren anzumer-
ken. Dann ging es los. Gleich 
in der ersten Spielminute das 
1:0 durch den Kapitän Jannes. 
Magnus und Till erhöhten unter 
großem Jubel auf 2:0 und 3:0. 
Das war die Entscheidung. Der 
Jubel kannte keine Grenzen, 
die Spieler lagen sich erschöpft 
aber überglücklich in den Ar-
men. Die D1-Jugend der SG 
WieSchaLind hat ihren ersten 
offiziellen Titel errungen.
Mario Lenz n

Die D1-Jugend der SG Wiesharde-Schafflund-Lindewitt. Hintere Reihe: Trainer 
Mario Lenz, Magnus H., Ben B., Till B., Jannes O., Calvin O., Obaru E., Trainer Mario 
Petersen. Vordere Reihe: Luca B., Nils P., Jonah S. Liegend: Mats Sch., Julian K. Es 
fehlen: Louis N., William V., Torben W.
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Handewitter SV und ADS-Sportkinder-
garten: Eine sportliche Kooperation
„Ein, zwei, drei – die Geräte 
sind jetzt frei!“ Auf dieses Si-
gnal hatten die 15 Kinder nur 
gewartet. Im ersten Drittel der 
Wikinghalle ist eine Bewe-
gungslandschaft aufgebaut. 
Die Drei-Käse-Hochs wirbeln 
mit den Ringen auf die Matte, 
meistern eine Übung am Reck, 
balancieren über den Schwe-
bebalken oder legen eine 
Vorwärtsrolle hin. „Die Kinder 

sollen Bewegung erfahren und 
Grundelemente erlernen“, er-
klärt Margrit Johannsen.
Sie ist Sportlehrerin beim Han-
dewitter SV. Der Verein stellt 
dadurch dem Handewitter 
ADS-Sportkindergarten eine 
erfahrene Fachkraft im Kinder-
turnen zur Seite. Diese „Stun-
de“ ist eines von insgesamt 
sechs Bewegungsangeboten, 
aus denen die Drei- bis Sechs-

jährigen gruppen- und alters-
übergreifend wählen können. 
Eine Kooperation, von der nicht 
nur die Kleinen, sondern auch 
die Erzieher profitieren, bei-
spielweise beim Aufbau der 
Geräte. 
Seit Sommer begibt sich eine 
Kinder-Schar jeden Montag 
in die Wikinghalle. Das Üben 
an den großen Geräten stärkt 
die koordinativen Fähigkeiten, 

ebenso die Konzentration, den 
Muskelaufbau und das Selbst-
bewusstsein. „Die Freude an 
der Arbeit mit den Kindern so-
wie die gleiche pädagogische 
und inhaltliche Ausrichtung 
lassen nach dem ersten hal-
ben Jahr viele Gemeinsam-
keiten entdecken, die in einer 
sehr guten Zusammenarbeit 
münden“, bilanziert Kita-Leite-
rin Sabine Temme. (ki) n

†
Horst Ahrens
Der ehemalige Fußball-
liga-Spieler der ersten 
Stunde und ehemaliger 
Vorstandsbeisitzer 
(1973-1977) des Hande-
witter Sportvereins, Horst 
Ahrens, ist im Alter von 70 
Jahren am 5. Januar 2014 
verstorben.
Unser Mitgefühl gilt seiner 
Familie.

Horst Fleischmann
(HSV-Vorsitzender), 
Günter Ahlers (HSV-
Ehrenvorsitzender)
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Herzsport						    
Tag	 Was	 Wer	 Uhrzeit	 Ort	 Übungsleiter	 Telefon
Donnerstag	 Nachsorgegruppe		  17:00-18:30	 Kleine Halle	 Dietmar Rohn	 04631-7587
Donnerstag	 Akutgruppe	 Neuzugänge mit Verordnung u. ärztl. Betr.	 18:30-20:00	 Kleine Halle	 Dietmar Rohn	 04631-7587
Gymnastik						    
Montag	 Kindertanz	 5-8 Jahre	 15:30-16:30	 Thorsaal	 Diana Petersen
Montag	 Videoclip-Dancing	 ab 9 Jahre	 16:30-17:30	 Thorsaal	 Diana Petersen
Montag	 BBP/Step		  18:30-19:30	 Thorsaal	 Margrit Johannsen	 04608-971985
Montag	 Latin-Dance		  19:45-20:45	 Thorsaal	 Gyselle Mende
Dienstag	 Joy-Arobic		  18:00-19:30	 Kleine Halle	 Anke Kehl	 04639-7511
Dienstag	 Fitness Intervall Training		  18:30-19:30	 Thorsaal	 Petra Mademann	 04608-365
Dienstag	 Body-Fitness		  19:45-20:45	 Thorsaal	 Petra Mademann	 04608-365
Mittwoch	 Joy-Arobic		  09:00-10:00	 Thorsaal	 Anke Kehl	 04639-7511
Mittwoch	 Callanetics		  10:00-11:00	 Thorsaal	 Anke Kehl	 04639-7511
Mittwoch	 Sport für Jedermann	 Männer	 18:00-19:30	 Kleine Halle	 Axel Mademann	 04608-365
Mittwoch	 Seniorensport	 Männer	 18:30-19:30	 Thorsaal	 Ingrid Raddatz
Donnerstag	 Körpertraining		  09:00-10:00	 Thorsaal	 Petra Mademann	 04608-365
Donnerstag	 Flexi-Bar		  18:30-19:30	 Thorsaal	 Margrit Johannsen	 04608-971985
Freitag	 Step-Aerobic für alle		  18:15-19:15	 Thorsaal	 Astrid Beckmann	 04608-973940
Turnen						    
Montag	 Geräteturnen	 ab 5 J. Anfänger I	 14:30-15:30	 Wikinghalle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Montag	 Turnen	 ab 1. Schuljahr	 15:30-16:30	 Kleine Halle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Montag	 Eltern-Kind-Turnen		  16:30-17:30	 Kleine Halle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Dienstag	 Turnen	 3/4 Jahre	 15:00-16:00	 Kleine Halle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Dienstag	 Eltern-Kind-Turnen	 ab ca. 1 Jahr	 16:00-17:00	 Kleine Halle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Dienstag	 Turnen	 5/6 Jahre	 17:00-18:00	 Kleine Halle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Mittwoch	 Turnen	 3/4 Jahre	 15:30-16:30	 Kleine Halle	 Petra Mademann 	 04608-365
Mittwoch	 Eltern-Kind-Turnen	 ab 1 Jahr	 16:30-17:30	 Kleine Halle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Donnerstag	 Geräteturnen	 Anfänger II	 14:00-15:30	 Wikinghalle	 E. Wunderlich/M. Johannsen 	 04608-971985
Donnerstag	 Geräteturnen	 Fortgeschrittene	 15:00-17:00	 Wikinghalle	 E. Wunderlich/M. Johannsen 	 04608-971985
Schwimmen						    
Mittwoch	 Seepferdchen - Silber	 ab 5 Jahren (nur n. Absprache)	 13:00-16:00	 Schwimmhalle Jarplund	 Margrit Johannsen	 04608-971985
Tennis						    
Montag		  Herren	 18:00-20:00	 Tennisplatz	 Rainer Stephan 	 04608-6561
Dienstag		  Herren	 18:00-20:00	 Tennisplatz	 Rainer Stephan 	 04608-6561
Mittwoch		  Frauen	 16:00-20:00	 Tennisplatz	 Bärbel Kirschner 	 04608-972801
Freitag		  Kinder	 15:00-16:00	 Tennisplatz	 Thomas Martzok 	 0461-9092464
Freitag		  Jugend	 16:00-17:00	 Tennisplatz	 Thomas Martzok 	 0461-9092464
Volleyball						    
Dienstag		  Herren	 19:45-22:00	 Kleine Halle	 Jürgen Laumeier 	 04608-1067
Freitag		  Freizeitgruppe	 17:30-19:00	 Kleine Halle	 Jürgen Laumeier 	 04608-1067
Freitag		  Herren	 19:00-20:45	 Kleine Halle	 Jürgen Laumeier 	 04608-1067
JUDO						    
Samstag		  ab 8 Jahren	 13:00-14:30	 Kleine Halle	 Fridjof Struck	 0461-14684656
Samstag		  bis 7 Jahre	 14:30-16:00	 Kleine Halle	 Fridjof Struck	 0461-14684656
BADMINTON						    
Montag		  Schüler m/w	 15:30-17:00	 Wikinghalle 1	 C. Stöber/M. Johannsen	 04608-971985
Donnerstag		  Schüler m/w	 15:30-17:00	 Wikinghalle 1	 C. Stöber/M. Johannsen	 04608-971985
KARATE						    
Montag		  8-13 Jahre	 17:30-18:30	 Thorsaal	 Markus Acktun	 0461-6756096
Mittwoch		  Erwachsene/14 Jahre 	 19:45-21:00	 Thorsaal	 Markus Acktun  	 0461-6756096
Freitag		  Erwachsene	 19:15-20:00	 Thorsaal	 Markus Acktun  	 0461-6756096
AG Fahrradfahren / wandern						    
Donnerstag		  April – September: Radfahren	 16:00	 Tennisheim / Clubheim	 Klaus Sörensen	 04608-6810

Die Trainingszeiten der Abteilungen Fußball (FC Wiesharde) und Handball finden Sie auf der Homepage www.handewitter-sv.de

SPORT IM HANDEWITTER SV

    

Fon. 04608. 972 880  |  www.momentsofharmonie.de

Kosmetische Zahnaufhellung
Ganz neu bei Moments of Harmonie ist die kosme-
tische Zahnaufhellung. Mit dem Verfahren von 
smileffect wird Ihr Lächeln um 2-9 Farbtöne 
heller. Keine Schmerzen! Keine Nebenwirkungen! 
Keine Peroxyde! www.smileffect.de

... können wir das schaffen ? Jo, wir schaffen das!

Inh. Thorsten Meyer

Gewerbepark 18
24983 Handewitt

Telefon 04608 - 96123
Telefax 04608 - 6578 Mobil 0171 - 3400166
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Handewitter Sportverein
Sportzentrum, 24983 Handewitt · Telefon 04608/ 1333 · Telefax 04608/ 970385 · Internet: www.handewitter-sv.de

Öffnungszeiten Geschäftszimmer (Petra Tonat): Montag: 18.00 – 19.30 Uhr · Donnerstag: 09.30 – 11.00 Uhr

Bankverbindung Handewitter Sportverein e.V.: Nord-Ostsee Sparkasse, Konto 10000491, BLZ 217 500 00
Raiffeisenbank eG Handewitt, Konto 101290, BLZ 215 653 16 • Spendenkonto Handewitter Sportverein, Konto 10019273, BLZ 217 500 00.

Beiträge im HSV – monatlich: Kinder bis sechs Jahre: 9,50 Euro • Kinder bis 12 Jahre: 10,50 Euro • Jugendliche: 11,50 Euro • Erwachsene: 15,00 Euro
Familienbeitrag: 30,00 Euro (maximal drei Personen, jedes weitere Kind: plus fünf Euro) • Mindestbeitrag für Fördernde Mitglieder: 6,00 Euro

Zusatzbeiträge: Tennis (im Jahr) 24,00 bis 60,00 Euro • Coronarsport: Beitragsfrei nach Kostenübernahme durch die Krankenkasse oder 3,50 E/Monat
• Schwimmen (je Kind und Stunde): 2,60 Euro

Ehrenvorsitzender: Günter Ahlers, Westerstraße 9, 24983 Handewitt, Tel. 04608/6101

VORSTAND:
1. Vorsitzender: Horst Fleischmann, Entenstieg 9, 24983 Handewitt, Tel. 04608/478

Stellvertretender Vorsitzender: Wolfgang Hennig, Westerheide 10, 24983 Handewitt, Telefon 04608/6811

Schatzmeister: Ronald Daas, Küsterlücke 44, 24983 Handewitt, Tel. 04608/972424

ERWEITERTER VORSTAND:
Sportwart: Jürgen Koglin, Alter Pferdemarkt 16, 24983 Handewitt, Tel. 04608/6321
Jugendwart: Sven Andresen, Küsterlücke, 24983 Handewitt, Tel. 04608/7100

ABTEILUNGSLEITER:
Handball – Abteilungsleiter: Jürgen Koglin (Tel. 04608/6321)
Fussball – Abteilungsleiter: Frank Siedenbiedel (Tel. 04608/971951)
Turnen/Schwimmen – Abteilungsleiterin: Margrit Johannsen (Tel. 04608/971985)
Judo – Abteilungsleiter: Fridjof Struck (Tel. 04604/989917)
Rehasport – Abteilungsleiter: Dietmar Rohn (Tel. 04631/7587)
Volleyball – Abteilungsleiter: Jürgen Laumeier (Tel. 04608/1067)
Tennis – Abteilungsleiter: Thomas Martzok (Tel. 0461/9092464)
AG Fahrradfahren/Wandern: Klaus Sörensen (Tel. 04608/6810)
Karate – Abteilungsleiter: Markus Acktun (Tel. 0461/6756096)
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Karate: JKA-Frühjahrslehr-
gang mit Dirk Leiding
Am 15. März fand der erste 
Lehrgang in 2014 mit Dirk 
Leiding aus Berlin statt. Der 
Lehrgang war von der Teilneh-
merzahl und von den gebote-
nen Lehrgangsinhalten wieder 
ein voller Erfolg. Dirk Leiding 
versteht es immer wieder, jede 
Technik und Körperstellung 
exakt mit anatomischen und 
physikalischen Grundlagen zu 
erklären. Dadurch macht er 
immer wieder deutlich, warum 
eine wirkungsvolle Technik so 
und nicht anders ausgeführt 
werden muss. 
In der Unterstufen-Einheit er-
arbeitete er dies mit Basis-
techniken, die er teilweise in 
Kombinationen mit Köper-
schwerpunktverlagerung aus-
führen ließ. Dies kam sowohl 
im Partnertraining als auch im 

Kata-Training zur Anwendung 
und führte nur zum Erfolg, 
wenn die genannten Grundla-
gen exakt ausgeführt wurden. 
In der Oberstufe wurden fort-
geschrittene Partnerübungen 
durchgeführt, die auch nur 
effektiv angebracht werden 
konnten, wenn man die Grund-
lagen beachtete. Beim Kata-
Training in dieser Gruppe, er-
klärte Dirk Leiding zusätzlich 
sehr exakt, wo manche der 
vorhergehenden Techniken der 
Partnerübungen in der Kata 
wiederzufinden sind. Aufgrund 
seines enormen Fachwissens 
finden diese Trainingseinheiten 
immer auf einem sehr hohem 
Niveau statt, sodass jeder Teil-
nehmer viele Anregungen und 
Informationen in sein eigenes 
Training umsetzen kann und 
sollte.
Markus Acktun n

Nachrichten von den HSV-Karatekas
und der HSV-Fahrradgruppe

Karate-Schnuppertraining
im Handewitter SV
Die Karateabteilung „Nintai-
kan“ des Handewitter SV bietet 
am Freitag, 9. Mai, von 19.15 
bis 20.15 Uhr ein Schnupper-
training für Jugendliche und 
Erwachsene an. Dieses An-
gebot bietet die Möglichkeit, 
praktisch und theoretisch die 
Grundlagen des Karate ken-
nenzulernen und richtet sich an 
alle, die schon immer mal einen 
Einblick in das Karate-Trai-
ning bekommen wollten. Der 
Schnupperkurs ist der ideale 
Einstieg für die weitere Teil-
nahme am regulären Training 
in der Karate-Abteilung und 
richtet sich nicht nur an Karate-
Neulinge, sondern auch an Wie-
dereinsteiger. Die Teilnahme ist 
kostenlos, um Anmeldung wird 
gebeten. Bitte Jogginghose und 
T-Shirt mitbringen. Anmeldung 
und weitere Infos bei Karate-
Abteilungsleiter Markus Acktun 
(0461-6756096, jka@nintai-
kan.de).
www.nintaikan.de

HSV-Fahrrad-Gruppe: Start in 
die Sommersaison
Jetzt sind die Uhren wieder 
auf Sommerzeit gestellt, und 
es geht wieder mit dem Fahr-

rad los. Am 14. April startet die 
Fahrrad-Gruppe des Hande-
witter SV um 16 Uhr mit einer 
Boßeltour. Am 8. Mai geht es 
im Rahmen der Handewitter 
Festwoche um 16 Uhr von der 
Wikinghalle zum Wikingerdorf 
in Wallsbüll.
Übrigens: Radeln ist gut für 
die Gesundheit. Es stärkt die 
Muskulatur und das Immunsy-
stem. Das Herz- und Kreislauf-
System wird gestärkt. Über eine 
Stunde Radeln bringt den Fett-
stoffwechsel in Gang und baut 
Fettreserven ab. Außerdem 
wird der Gleichgewichtssinn 
gestärkt. Es gibt also viele gute 
Gründe, sich auf das Fahrrad zu 
schwingen. Die Fahrrad-Gruppe 
freut sich auf neue Mitglieder. 
Von Mai bis Oktober ist sie je-
den Donnerstag von 16 bis 18 
Uhr unterwegs. 
Klaus Sörensen n

Wiesharder Markt 8 · 24983 Handewitt
Telefon 04608 90 49 00 · Fax 04608 90 49 04

info@anwalt-luther.de

Die Lehrgangs-Teilnehmer
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Nachrichten aus der
HSV-Tennisabteilung

Sport

1. Handewitter Winterturnier
Ein Novum: Das erste Han-
dewitter Tennis-Winterturnier 
wurde im Flensburger Sport-
land ausgetragen. Die beiden 
Tennisvereine TC Jarplund und 
Handewitter SV – mit seiner 
Tennisabteilung TC Handewitt – 
veranstalteten ein spannendes  
Jugendtennisturnier. 32 Kinder 
in vier Konkurrenzen boten pa-
ckende 131 Partien. Möglich 
machte das eine straffe Orga-
nisation und erfahrene Trainer 
an der Seitenlinie. Alfred „Ali“ 
Sinschek (TC Jarplund) und 
Gert Lassen (Handewitter SV) 

sorgten für einen reibungslosen 
sportlichen Ablauf. Thomas 
Martzok (Handewitter SV) über-
nahm die Administration. 
Bei den Bambinos setzte sich 
Jan Kretschmar vor Tewe Thom-
sen und Arlyn Suciu durch. Sie-
ger bei der Knaben-Mädchen-
Konkurrenz wurde Tammo 
Thomsen vor den Geschwistern 
Finn und Annika Martzok. Bei 
den Juniorinnen schlug Marisa 
Benzmann hauchdünn Nadja 
Hansen und Mandy Jürgen-
sen. Bei den Junioren war es 
besonders dramatisch. Kevin 
Petersen siegte vor Lukas Jür-

eine SG TCJ/HSV bei den Bam-
binos und Juniorinnen am Start 
sein. „Unsere Stärke ist nicht 
der Leistungssport, sondern 
der Breitensport“, meint Tho-
mas Martzok. „Jeder, der mit 
Tennis anfangen möchte, findet 
bei unseren beiden Vereinen 
ideale Bedingungen, es mal zu 
versuchen.“
Zu diesem Zweck organisiert 
„Ali“ Sinschek wieder ein „Ten-

Wiesharder Markt 23 · 24983 Handewitt · Fon 04608 608647

www.phys io -handewit t .de

Zu Ostern die Lieben mit einem Massagegutschein 
überraschen!!! Wir haben wieder tolle Angebote!!!

Lesen Sie weiter auf Seite 98

gensen und Niklas Keßler nur 
durch mehr gewonnene Spiel-
punkte. Die „Matche“ wurden 
als Tie-Break gespielt, was die 
Spannung deutlich erhöhte. Alle 
waren begeistert, da jeder eine 
einzigartige Medaille oder ei-
nen Pokal erhielt. 
Dieses Projekt der beiden Ten-
nisvereine soll 2015 fortgesetzt 
werden. Sportliche „Früchte“ 
trägt diese Zusammenarbeit 
aber schon in der nahen Zu-
kunft. In der Jugend wird 2014 

Strahlende Bambino-Sieger

Eine Phalanx der Winterturnier-Sieger
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nis Sommercamp 2014“ vom 4. 
bis 6. Juli auf der Anlage des TC 
Jarplund. Alle Freizeitsportler 
– vom Anfänger bis zum Profi 
– im Alter von  acht bis 16 Jah-
ren sind herzlich eingeladen. 
Ein Spendenerlös der Camp-
Teilnehmer kommt dem Kin-
derhospizdienst in Flensburg 
zugute. Also bitte fleißig anmel-
den unter www.tc-jarplund.de.
Thomas Martzok n

Tennis: Am 27. April startet 
die Sommer-Saison (Sport)
In ganz Deutschland öffnen 
tausende von Vereinen ihre 
Pforten nicht nur für Vereinsa-
ngehörige, sondern auch für 
Interessierte am Tennissport. 
„Deutschland spielt Tennis“, 
heißt die Aktion. Der Hande-
witter SV macht am Sonntag, 
27. April, mit seiner Tennisab-
teilung TC Handewitt mit. Bei 
Grillwurst, Kaffee und Kuchen 
hofft der Abteilungsvorstand 
auf ein großes Interesse. Die 
Türen der Anlage stehen des-
halb ab 12 Uhr allen offen, die 

einmal „Tennisluft“ schnuppern 
wollen. Zu sehen gibt es auch 
etwas. Thomas Martzok (Ab-
teilungsleiter) stellt einen Ent-
wurf „TC Handewitt 2016“ als 
Zukunftsprojekt des Handewit-
ter SV vor. Mit der Erneuerung  
der Außensportanlagen am 
Schulzentrum (2015) wird die 
Tennisabteilung ihren Wunsch, 
eine barrierefreie und multi-
funktionelle Tennissportanlage 
zu errichten, weiter verfolgen. 
Die Tennisfreunde hoffen dabei 
auf die Unterstützung von Ge-
meinde, Schule und Verbänden. 
„Uns liegt der Schulsport als 
Quelle des Breitensports und 
der Behindertensport beson-
ders am Herzen“, sagt Thomas 
Martzok.
Neben dem ersten Winter-Tur-
nier brachte die Hallen-Saison 
einen weiteren Achtungser-
folg: Merle Frye wurde bei den 
Kreisjugendmeisterschaften im 
Sportland Vize-Kreismeisterin 
bei der U18-Konkurrenz. Ein 
toller Erfolg, der die Hande-
witter Jugendarbeit bestätigt. 

Sport

Auch 2014 wird das Training 
wieder vom Lizenztrainer Gert 
Lassen (Flensburg) geleitet. 
Das wöchentliche Jugendtrai-
ning bleibt kostenfrei. Jeweils 
freitags von 14.30 bis 17.30 
Uhr bietet sich auf zwei Plät-
zen die Möglichkeit, für bis zu 
sechs Trainingsgruppen mit 24 
Kindern und Jugendlichen zu 
trainieren. Zusätzlich soll eine 
Leistungsklasse eingeführt 
werden, die donnerstags ab 16 
Uhr trainieren wird. 
Natürlich gehören Fitness und 
Beachtennis auch zum Ange-
bot. Erwachsenen-Training? 
Spielpartner findet man auf den 
Plätzen montags und dienstags 
ab 18 Uhr (Herren) und mitt-
wochs ab 15 Uhr (Damen). Ein-
zel-/Gruppentraining ist nach 
Absprache möglich (thomas.
martzok@tc-handewitt.de).  
An alle Sportvereine, die keine 
Tennisabteilung besitzen: Ab 
sofort gibt es die Möglichkeit 
einer Zweitmitgliedschaft in 
der Abteilung Tennis. Alle Infos 
dazu auf unserer Homepage 

www.tc-handewitt.de und auf 
www.handewitter-sv.de (Face-
book: TC Handewitt). Vielleicht 
lassen sich ja Firmen als Sport- 
und Werbe-Partner gewinnen. 
Die HSV-Tennisabteilung des 
HSV verfügt über viel Potenzial. 
(HGB) n

Die Tennis-Sommersaison
27. April: Tag der offenen Tür 
„Deutschland spielt Tennis“ 
(Saisonstart)
Mai bis Juli: Punktrunde 
„Medenspiele“ 2014
Sommer: Beachtennis
4. bis 6. Juli: Jugend-Zeltlager, 
Tennis-Camp beim TC Jarplund 
Juli: Ferientennis für Mitglieder 
der Tennisabteilung (gegen 
Gebühr)
August: Jugend-Vereinsmei-
sterschaften
September: Mix-Turnier
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Baumpfl ege (ganzjährig)

Baumfällung 
Seilklettertechnik
Schredderarbeiten 
Gartenpfl ege
Gartengestaltung

Unsere Leistungen

www.fi scher-baumpfl ege.de

Ort: Handewitt-Busch 8
Telefon: 0 46 08 / 97 33 34

Der Handball-Terminkalender: 
Die nächsten Heimspiele
5. April, 15.00 Uhr (Oberliga, weiblich): 
HSG-A-Jugend – VfL Bad Schwartau (Holmberghalle)
5. April, 15.30 Uhr (Oberliga): 
SG-C-Jugend – VfL Bad Schwartau (Wikinghalle)
12. April, 17.00 Uhr (Oberliga): 
SG II – DHK Flensborg (Wikinghalle)
12. April, 19.30 Uhr (Oberliga): 
SG-B-Jugend – HSG Hohn-Elsdorf (Wikinghalle)
16. April, 19.00 Uhr (Bundesliga): 
SG – HSG Wetzlar (Flens-Arena)
4. Mai, 17.15 Uhr (Bundesliga): 
SG – MT Melsungen (Flens-Arena)
18. Mai, 15.00 Uhr (Bundesliga): 
SG – HBW Balingen-Weilstetten (Flens-Arena)
In Handewitt startet bei Spielen in der Flens-Arena 45 Mi-
nuten vor dem Anpfiff ein Gelenkbus von der Wikinghalle. 
Dieser Bus fährt 25 Minuten nach dem Schlusspfiff nach 
Handewitt zurück. Tickets für die Bundesliga-Heimspiele gibt 
es beim SG-Plop-Shop, im SG-online-Shop, im Scandinavian 
Park Handewitt, im Citti-Park und in den sh:z-Ticketcentern 
(Tel.: 0461-8082163). 

M & M Energy GmbH & Co. KG
Alter Kirchenweg 54 · 24983 Handewitt

Tel.  04608  972755 · Fax  04608  972766
info@fernheizung-handewitt.de

Handewitt heizt ein: 
Ihre Wärme aus der 
Nachbarschaft.
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HSG Handewitt/Nord Harrislee: 
Endstation im DM-Achtelfinale

Ein wichtiges Saisonziel war 
schon früh erreicht: Die Vorrun-
de der neuen Bundesliga der 
weiblichen A-Jugend schloss 
die HSG Handewitt/Nord Har-
rislee mit vier Siegen und zwei 
Niederlagen als Zweiter erfolg-
reich ab. Im Achtelfinale um die 
deutsche Meisterschaft wartete 

deshalb mit dem HC Leipzig 
ein „dicker Brocken“ auf die 
Mannschaft um Trainer „Shor-
ty“ Linde. 
Diese Partie stand von Beginn 
an unter keinem gutem Stern. 
Trotz einer intensiven Vorberei-
tung auf den nächsten Gegner, 
mit vielen zusätzlichen und 

erfolgreich absolvierten Spie-
len gegen Mannschaften aus 
dem Frauenbereich der Region, 
hatte die HSG nicht viel auszu-
richten. Die Mannschaft des HC 
Leipzig gilt als hoher Favorit auf 
den deutschen Meistertitel. Die 
Mädels aus dem Handball-In-
ternat spielen schon in diesem 
Jahr komplett in der 3. Liga 
und stehen dabei im obersten 
Tabellenfeld. Einige Talente ver-
stärken gar die Junioren Natio-
nalmannschaft. 
Die HSG konnte den Langzeit-
Ausfall von Laura Petersen und 
Lea Hansen, zweier wichtiger 
Rückraum-Spielerinnen, bis 
eine Woche vor dem Duell mit 
Leipzig relativ gut kompensie-
ren. Aber gerade im Oberliga-
Derby gegen Tarp verletzten 
sich mit Lotta Woch und Karolin 
Lache zwei weitere Rückraum-
Stützen so schwer, dass sie in 
Sachsen fehlten. So ging es mit 
gemischten Gefühlen zum Ach-

telfinal-Gegner. „Shorty“ Linde 
schaute dennoch hoffnungsvoll 
auf das Spiel: „Ich bin zuver-
sichtlich. Wir haben nichts zu 
verlieren und werden hellwach 
sein. Es fehlen uns natürlich 
vier starke Spielerinnen, jedoch 
werden wir uns deswegen nicht 
entmutigen lassen und immer 
weiterkämpfen.“  
Unterstützt wurde die Mann-
schaft von vielen mitreisenden 
Eltern und Fans. Bereits kurz 
nach Spielbeginn zeigte sich 
der Klassenunterschied. Die 
HSG spielte unkonzentrierte 
Angriffe, und auch die Abwehr 
war oftmals zu löchrig. Der HC 
Leipzig hingegen hatte eine 
kompakte Defensive, die es der 
HSG erschwerte, ihre Spielzüge 
erfolgreich abzuschließen. Die 
Gastgeberinnen zogen zahl-
reiche Tempogegenstöße auf. 
Zum Ende der ersten Halbzeit 
führte Leipzig bereits mit 18:8. 
Der Vorsatz für die zweite Hälfte 
„Gib niemals auf!‘ war aufgrund 
des deutlichen Rückstandes 
nicht leicht umzusetzen. Die 
Anzahl einfacher technischer 
Fehler war weiterhin zu groß. 
Zu langsames Umschalten bei 
Spielsituationen, fehlendes 
Tempo und unkonzentrierte Ab-
schlüsse im Angriff führten zu 
einem 39:16-Endstand. Dieses 
eindeutige Ergebnis war eine 
große Enttäuschung für das 
Linde- Team. Eine Chance hätte 
wohl nur in Bestbesetzung be-
standen. Dennoch war es für 
alle Spielerinnen eine neue und 
wichtige Erfahrung, in einem 
so „großen Spiel“ zu stehen. 
Jetzt gilt es, sich wieder auf 
die Partien der Oberliga zu kon-
zentrieren und sich unter den 
ersten Drei zu platzieren. Von 
den verletzten Handballerinnen 
wird allerdings nur Lotta Woch 
ins Team zurückkehrt. (AVL) n

Wir kümmern uns!

Kauslundhof 5 / 24943 Flensburg
Tel.+49 (0) 461-70 71 80
info @fds-flensburg.de
www.fds-flensburg.de Ei
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Unsere Leistungen für Firmen, 
Vereine und Privatpersonen:

 Kfz-Werkstatt-Meisterbetrieb
 Kfz-Aufbereitung und -Pflege
 Garten- und Landschaftsbau
 Meisterbetrieb 
Dach-Wand-Wasser-Wege

 Maler-Meisterbetrieb
 Besenrein-Entrümpelungen
 Reinigungsservice
 EldoRADo Fahrradladen
 Elektro-Meisterbetrieb
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HSG Handewitt/Nord Harrislee: 
Das Handball-ABC 
Jeden Mittwochnachmittag 
herrscht wildes Treiben in der 
Wikinghalle. Die inzwischen 
fast 30 Mädels der weiblichen 
F-Jugend der HSG Handewitt/
Nord Harrislee bringen ordent-
lich Leben ins Training. Mit viel 
Spaß und großer Motivation 
sind sie bei der Sache. Die 90 
Minuten vergehen wie im Fluge. 
Die Handballbegeisterung beim 
Nachwuchs ist ungebrochen, 
sodass wöchentlich neue Ge-
sichter in der Runde begrüßt 
werden können.
Um dem stetigen Strom von 
Handballanfängerinnen gerecht 
zu werden und jedem Kind aus-
reichend Spielanteile geben zu 
können, spielt die F-Jugend seit 
Januar mit zwei Mannschaften 
in der KHV-Punktrunde. Auch 
die jüngeren Spielerinnen be-
kommen ihren großen Auftritt 
auf dem kleinen Spielfeld. Mit 
nur vier Feldspielerinnen und 
einem Torwart machen sie ihre 
eigenen, ersten Erfahrungen. 
Und wer fleißig trainiert, darf 
seine ersten Schnuppereinsät-
ze bei den „Großen“ absolvie-
ren.
Der Einsatz ist nicht nur am Er-

gebnis orientiert, sondern wird 
besonders an der individuellen 
Entwicklung und dem gemein-
samen Spielverständnis fest-
gemacht. Von Woche zu Woche 
klappt es besser mit dem Fan-
gen, Werfen und Prellen – alles, 
was zum Handball gehört. Und 
nicht nur die Profis, auch die 
kleinen Spielerinnen beherr-
schen schon die Grundlagen 
des Sports. Um ihr Können zu 
testen, legten sie im März das 
„Handball-ABC“ im Training ab. 

Egal ob schon seit zwei Jahren 
oder erst seit einigen Wochen 
dabei – alle gaben ihr Bestes. 
In sieben Disziplinen zeigten 
die Mädels, was sie schon ge-
lernt hatten. Zunächst stellten 
alle ihr Ballgefühl unter Beweis. 
Den Ball in die Luft werfen, in 
die Hände klatschen und ihn 
wieder auffangen. Auf ein be-
stimmtes Signal wurde gestar-
tet und bis zur nächsten Wand 
geprellt. Für ein Spiel ist es na-
türlich sehr wichtig, gezielt zu 
werfen. Um die Hütchen auf der 
Bank oder in den unteren Ecken 
des Tores zu treffen oder durch 
die Ringe in den oberen Ecken 

zu werfen, bedurfte es einiger 
Versuche.
Gemeinsam mit einem Partner 
mussten ordentliche Pässe ge-
spielt und Tennisbälle mit einem 
Hütchen aufgefangen werden. 
Neben dem Umgang mit dem 
Ball mussten die Mädels auch 
die Regeln des Handballspiels 
beherrschen und wissen, wa-
rum der Schiedsrichter pfeift. 
Doch auch diese Station wurde 
von allen mit Bravour gemei-
stert. Gut gerüstet kann es nun 
in den Schlussspurt der Saison 
gehen. 
Franziska Ravens, 
Lara Koglin n

Öffnungszeiten
Mo. - Fr. von  9.00 - 12.00 Uhr

und Mo. - Do.  von 15.00 -17.00 Uhr 

Kostenloser Badcheck unter 04608/ 333
www.Badgestalter-Handewitt.de     

Werkstraße 4   

24983 Handewitt
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VdK-Ortsverband Weiche/Handewitt: Jahreshaupt-
versammlung, Goldene Hochzeit und eine erste Reise

Am 22. Februar fand die Jah-
reshauptversammlung in den 
Räumen des Tanzstudios N 
statt. An den von guten Geistern 
(Vorstandsfrauen und einigen 
Mitglieder) liebevoll gedeckten 
Tischen suchten Mitglieder 
und Gäste ihren Platz aus. In 
seiner Begrüßungsrede konnte 
der Ortsverbandsvorsitzende 
Wilhelm Ideus 70 Teilnehmer 
begrüßen. Als Gäste waren die 
Vorsitzenden der Ortsverbände 
Mürwik und Husby, Manfred 
Bunge und Sigrun Brockstedt, 
der Landesvorsitzende Hans 
Jürgen Albien mit Gattin, die 
Sozialrechtsreferentin des Be-
zirksverbandes Kirsten Jacob-
sen sowie die Frauenvertreterin 
und Medienbetreuerin des Lan-
desverbandes Regina Bunge 
erschienen. Ganz besonders 
begrüßt wurde der Referent des 
Tages, der Einrichtungsleiter 

der Flensburger Servicehäuser 
Jörg Schöpel. 
Der Landesvorsitzende nahm 
die Gelegenheit wahr, sich für 
die Einladung zu bedanken. 
Unter anderem verdeutlichte 
er, dass eine ständige Zunah-
me der Mitgliederzahlen auch 
eine Ausweitung der Bera-
tungskapazität erfordere. Nach 
der Ansprache des Landesvor-
sitzenden berichtete Wilhelm 
Ideus über die Tätigkeiten des 
Ortsverbands im letzten Jahr. 
Besonders stolz war er über 
die Mitgliederzahl. Am Ende 
des Jahres 2013 waren es 819, 
148 Neuaufnahmen waren zu 
verzeichnen. Leider musste 
er auch über den Tod von 16 
Mitglieder berichten. Währen 
der Vorsitzende die Namen der 
Verstorbenen verlas, wurde für 
jeden eine Kerze angezündet. 
Zu 95 Geburtstagen wurden 

Gratulationen überbracht. 2013 
wurden zehn Tagesfahrten, 
zwei Mehr-Tages-Touren sowie 
ein Sommerfest und eine Weih-
nachtsfeier durchgeführt. Nach 
diesem Resümee unterhielten 
sich die Gäste bei der anschlie-
ßenden Kaffeetafel angeregt.
Der von der Kassenwartin Frie-
da Schlotfeldt vorgelegte Kas-
senbericht gab keinen Grund 
zu Beanstandungen, wie die 
Kassenprüfer bestätigten. In 
dem anschließenden Vortrag 
über die Flensburger Service-
häuser und die Leistungen der 
AWO berichtete Jörg Schöpel 
auch über die sonstigen Akti-
vitäten der AWO in Flensburg. 
Ein VdK-Mitglied berichtet aus 
eigener Erfahrung über die gute 
Betreuung im Haus Fruerlund. 
Am Ende der Veranstaltung be-

dankte sich der Vorsitzende bei 
seinem Vorstand für die Unter-
stützung im vergangenem Jahr. 
Wilhelm Ideus selbst und sei-
ne Frau Karin hatten sich am 
14. Februar 1964 das Ja-Wort 
in der Kirche Handewitt ge-
geben und erneuerten dieses 
Eheversprechen anlässlich ih-
rer Goldenen Hochzeit in der 
Kirche. Die zahlreichen Gäste 
wünschten dem Jubelpaar al-
les erdenklich Gute und viel 
Gesundheit für die kommenden 
Jahre. Anschließend ging es zur 
gemütlichen Feier ins Gasthaus 
Handewitt, wo das Jubelpaar 
mit seinen Gästen viele gemüt-
liche Stunden in froher Runde 
verlebte.
Beendet ist die Reisepause. Bei 
strahlendem Sonnenschein, 
aber noch sehr kalt, starteten 

VdK-Reisegruppe vor dem Bundespolizei-Museum in Lübeck

Goldenes Paar: 
Karin und Wilhelm Ideus
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22 Mitglieder und Gäste vom 
Betriebshof der Firma Neu-
bauer. Reiseziel war diesmal 
das Ausbildungszentrum der 
Bundespolizei in Lübeck, und 
vor allem das Museum der 
Bundespolizei. Nach einer Fahrt 
über Autobahn und Landstraße 
erreichten die Nordlichter ge-
gen 10.30 Uhr das Ziel. Die Be-
sucher waren überrascht über 
die Größe der Anlage, herrlich 
gelegen in einem waldähn-
lichen Gebiet. Am Eingangstor 
wartete ein Reiseleiter, der die 
Eingetroffenen mit dem Bus 
durch das große Areal zum 
Museum begleitete. Da es sich 
beim Museumsführer um eine 
ehemaligen Mitarbeiter der 
Bundespolizei handelte, waren 
die Erläuterungen innerhalb des 
Museumsrundganges sehr von 
Fachwissen aus dem Alltagsle-
ben der Bundespolizei geprägt. 
Es wurden die alten Fahrzeuge 
und Dienstbekleidungen ge-
zeigt, aber auch die Aufgaben 
der Bundespolizei im Wandel 

der Zeit erläutert. Besonders 
interessant war zu erfahren, 
welche Gegebenheiten dazu 
geführt hatten, diese Organisa-
tion nach dem Krieg ins Leben 
zu rufen. Bewegend war der 
Teil der Ausstellung, der sich 
mit der innerdeutschen Teilung 
befasste. Für die jüngere Gene-
ration, die diese Zeit nicht er-
lebt hat, ist dieser Zeitabschnitt 
kaum zu begreifen. 
Gegen 12 Uhr ging es in die 
Kantine zum Mittagessen. Ein 
Novum: Keiner wusste, was es 
zum Essen gab. In der Reise-
ankündigung stand: „Was auf 
den Tisch kommt.“ Die Über-
raschung: Putenschnitzel mit 
Kroketten und Erbsengemüse. 
Nach dem Mahl folgten eine 
Rundfahrt um Lübeck und Kaf-
fee in einem kleinen Gasthaus 
in der Nähe vom Timmendorfer 
Strand. Gegen 18.30 Uhr er-
reichten alle wieder Flensburg.

Regina Bunge/
Franz Trezinski n

Fahrten und Termine 
mit dem VdK Ortsverband 
Flensburg-Weiche/Handewitt
2. April: Krabbenessen/Wilstermarsch (Tagesfahrt)
13. Mai: Kiel mit Maischolle und Bäckereibesichtigung
(Tagesfahrt)	
4. Juni: Spargelessen/Lexfähre (Tagesfahrt)
25. Juni bis 1. Juli: Thüringer Wald/Finsterbergen am 
Rennsteig (Jahresfahrt)
2. Juli: Ostseeinsel Poel (Tagesfahrt)
12. Juli: Sommerfest bei Familie Ideus
6. August: Nationalpark Wattenmeer (Tagesfahrt)
3. September: Reise durch Omas Rezeptbuch (Tagesfahrt)
8. Oktober: Ribe/Dänemark (Tagesfahrt)
16. November: Grünkohlessen/Oldenbüttel (Tagesfahrt)
6. Dezember, 14 Uhr, Tanzstudio Neben: Adventsfeier
10. Dezember: Entenessen in Schwabstedt/Nordstrand
(Tagesfahrt)

Zu allen Veranstaltungen sind Gäste herzlich willkommen. 
Es wird um rechtzeitige Anmeldung gebeten. Nähere Informatio-
nen bei Karin Ideus (Tel.: 04630-271) und Rosemarie Trezinski
(Tel.: 04608-1367)
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Finn Petersen
Schulstrasse 11
24955 Harrislee
Tel.:  0461 / 160 52 93
Fax:  0461 / 160 52 94 

E-Mail: www.zimmerei-fpetersen.de
Web: info@zimmerei-fpetersen.de

Neues Gesundheitszentrum: 
Tag der offenen Tür am 12. April

Eifrig sind die Handwerker in 
Gang. Zum 1. Mai soll das neue 
Gesundheitszentrum in Hande-
witt bezugsfertig sein. Für die 
interessierte Öffentlichkeit gibt 
es aber schon am 12. April eine 
Gelegenheit, die neue Einrich-
tung, die die medizinische und 
therapeutische Angebotsbreite 

in der Gemeinde merklich auf-
werten wird, zu besichtigen: ein 
bunter Tag der offenen Tür mit 
viel Rahmenprogramm.
Die Kosmig GmbH freut sich 
darauf, ihr breites Behandlung-
sangebot jetzt auch den Hande-
wittern und den umliegenden 
Gemeinden bereithalten zu dür-

fen. Eine ganz neue und einzig-
artige Kompetenz – vertreten 
durch die Arztpraxis Esenwein, 
den Osteopathen und Chiro-
praktiker Detlev Marquardt, 
den Functional Trainer Claudio 
Valerio und die Physiotherapeu-
tin Marion Werlich in ihrer eng 
verzahnten Zusammenarbeit 
– bietet den Menschen mit all 
ihren körperlichen Beschwer-
den wie Rückenschmerzen 
oder Sehnenentzündungen eine 
ganzheitliche Behandlung aus 

Im September erfolgte der Spatenstich
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Eröffnungsprogramm für die ganze Familie
Wann? 12.04.2014 10-17 Uhr
Wo? Alter Kirchenweg 58, 24983 Handewitt

➣	10:30 Begrüßung und Rundgang durch das Gesundheitszentrum
➣	Informationsstände
➣	Ab 11:30 grillt und verkauft die Freiwillige Jugendfeuerwehr Würstchen 
➣	Verkauf von Kaffee und Kuchen
➣	Trau Dich was: Lernabzeichen für Kinder
➣	Functionaltrainer und Personal Coach Claudio Valerio stellt Zirkeltraining 	
	 und Körperdiagnostik vor 
➣	Ab 13:30 Live Musik: Musikschule Hartmut Hoeck, Mayday, the Que, 	
	 Mamma Mette´s Djembe Group
➣	Hüpfburg, Rollrutsche, Kinderschminken
➣	Clowndoktor, Luftballonmodellierer
➣	Nägel hämmern 
➣	Tombola mit tollen Gewinnen 
…und vieles mehr wartet auf unsere kleinen und großen Besucher

Der Erlös aus Tombola, Kaffee und Kuchen kommt dem Kinderhospiz zugute!
Kommen Sie vorbei und verbringen Sie einen tollen Tag mit der ganzen Fa-
milie im neuenGesundheitszentrum Alter Kirchenweg 58, 24983 Handewitt

Wir freuen uns auf Sie! Ihr Kosmig- Team 

verschiedenen Blickwinkeln. Mit der Allgemeinmedizinischen Praxis Esenwein 
kommt Kompetenz nach Handewitt, die sich als Steckenpferd zusätzlich sehr 
intensiv mit dem Organ Haut (Hautkrebsvorsorge, Psoriasis, Wundheilung und 
Akne-Behandlung) beschäftigt. Da Gesundheit mehr bedeutet, als nur zum Arzt 
zu gehen, hat sich das Kosmig-Gesundheitszentrum dafür entschieden, auch 
Bereiche wie Musikschule und Lerntherapie fest in ihr Programm aufzuneh-
men. Eine wichtige Bereicherung für alle Handewitter Schüler und deren Eltern 
bedeutet der Einzug einer Zweigstelle von „TrauDichWas“. Die Einrichtung un-
ter Leitung von Dr. Susanne Steinert steht seit über 15 Jahren für erfolgreiche 
Unterstützung beim Lernen in Schule, Studium und Ausbildung. Für jeden, der 
nicht mehr warten möchte, bietet Hoecks Musikschule schon jetzt Probestun-
den in Flensburg an. Die Feldenkrais-Methode wird Bettina Schwind in Hande-
witt anbieten. Die Apothekerin Andrea Braas plant die Eröffnung Anfang Juli.  n

Die Bauzeit ist fast abgeschlossen. Fotos: Ki
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Gemeindeverwaltung Handewitt · Hauptstraße 9
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Do. zusätzlich von 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Gemeinde Handewitt......................................................04608/9040-0
Zentrale: Angelika Pietsch...............................................04608/9040-0
Bürgermeister Thomas Rasmussen...............................04608/9040-13
Hauptamt: Helge Höger.................................................04608/9040-28
Personalamt: Christina Outzen......................................04608/9040-24
Standesamt/Liegenschaften: Ralph Linne..................    04608/9040-25
IT-Organisation: Alexander Schmidt..............................04608/9040-29
Soziales und Kultur: Monika Thomsen...........................04608/9040-22
Bau-Planung-Ordnung: Rüdiger Vollmer........................04608/9040-23
Bau-Planung-Ordnung: Jörg Pantel...............................04608/9040-32
Bau-Planung-Ordnung: Wolfgang Sommer....................04608/9040-33
Bau-Planung-Ordnung: Sabine Radtke..........................04608/9040-26
Steueramt: Angelika Hansen.........................................04608/9040-21
Kämmerei: Uwe Hansen................................................04608/9040-20
Kämmerei: Svenja Gerhardts.........................................04608/9040-37
Kämmerei: Tanja Schönamsgruber................................04608/9040-12
Gemeindekasse: Steffi Petersen....................................04608/9040-19
Gemeindekasse: Sabine Scholz.....................................04608/9040-18
Einwohnermeldeamt: Roswitha Tobiesen......................04608/9040-16
Einwohnermeldeamt: Karola Waterkamp.......................04608/9040-27
Bürgervorsteher: Joachim Schmidt.............................. 04608/6088666

Polizei und Feuerwehr
Polizei Handewitt .............................................................. 04608/6110
Regionalleitstelle Nord 
(Feuerwehr und Rettungsdienst) ................................. 0461/99930230
Notruf ............................................................................. 110 oder 112
Gemeindewehrführer Frank Thiel................................... 04630/937291
Ortswehrführer Ellund Richard Andersen............................ 04608/1565
Ortswehrführer Handewitt Peter-Walter Johannsen............ 04608/1371
Ortswehrführer Haurup-Hüllerup Detlef Hansen................... 04630/403
Ortswehrführer Jarplund Kaj Boysen.............................. 0174/9158283
Ortswehrführer Weding Gunnar Otzen.................................. 04630/448

Gesundheit 
Ärzte: Dr. Boie und Dr. Jost .................................................. 04608/272
Ärztin: Dr. Voss .............................................................. 04608/970087

Ärztin: Frau Molt/OT Jarplund........................................... 0461/979564
Zahnarzt Dr. Lehwald ........................................................ 04608/6444
Zahnärztin Kienaß/Zahnarzt Lenz....................................... 04608/7177
Zahnarzt Dr. Pfingsten ................................................... 04608/971348
Zahnärztin Dr. Wendiggensen/Zahnarzt Möller
OT Weding..................................................................... 0461/9401417
Zahnärztin Sörensen/Zahnarzt Jeromin/OT Jarplund........ 0461/979336
Physiotherapie Kai Hensen ............................................ 04608/608647
Apotheke Handewitt .......................................................... 04608/1044
Sozialstation Ambulante Pflege Handewitt ........................... 04608/263
Hebamme Jana Ossowski............................................ 04630/6516001
Frauenärztin Mittelstraß............................................... 04608/9732048

Schulen und Kindergärten
Gemeinschaftsschule Handewitt...................................... 04608/90030
Gemeinschaftsschule, Standort Weding............................... 04630/498
Gemeinschaftsschule, Standort Jarplund......................... 0461/979000
Dänische Schule Handewitt............................................... 04608/6664
Dansk Skole Jarplund...................................................... 0461/979304
Evangelischer Kindergarten............................................... 04608/6105
ADS Kindergarten Handewitt.............................................. 04608/1624
Dänischer Kindergarten Handewitt................................. 04608/608310
Waldkindergarten.......................................................... 04608/972266
Integrative Kindertagesstätte Timmersiek...................... 04608/971165
ADS-Kindergarten Jarplund............................................. 0461/979519
Dänischer Kindergarten Jarplund..................................... 0461/979523
Kindergarten Weding......................................................... 04630/5315

Institutionen in der Gemeinde
Pastorat Handewitt.............................................................. 04608/224
Pastorat Weding............................................................... 04630/93244
Pastorat Oeversee............................................................ 04630/93237
Handewitter SV.................................................................. 04608/1333
TSV Jarplund-Weding...................................................... 0461/979283
H.I.S............................................................................ 04608/7003830
Kulturring....................................................................... 04608/904017
Dorfmuseum.................................................................. 04608/970694
Schiedsamt: Gerd Geppert................................................. 04608/6817
Sozialzentrum Handewitt................................................04608/9720-0

Pflegezentrum „Rosengoorn“: 
Wochenveranstaltungsplan
Montag: Malen und Zeichnen mit Frau Renninger; 15.30 bis 17.50 Uhr

Therapeutisches Spielen mit Christina; 15.30 bis 16.30 Uhr

Dienstag: Sitzgymnastik mit Frau Peters (Wohnbereiche orange und 

grün); 9.30 bis 11.30 Uhr 

Leserunde, Film-Nachmittag, Gemeinsames Singen

Mittwoch: Bingo mit Fiona Kornmeier; 15.00 bis 17.30 Uhr

Therapeutisches Spielen mit Christina; 15.30 bis 16.30 Uhr

Donnerstag: Spiele mit Fiona Kornmeier; 15.00 bis 17.30 Uhr

Therapeutisches Spielen mit Christina; 15.30 bis 16.30 Uhr

Freitag: Therapeutisches Spielen mit Christina; 10.15 bis 11.15 Uhr

Spaziergänge/Einkaufen mit Fiona Kornmeier; 9.30 bis 12.00 Uhr

Weitere Termine: 

Dienstag, 15. April, 15.00 Uhr: Tanztee

Interessierte Bürger sind herzlich willkommen.

Telefonische Anmeldung oder Information unter Telefon (97270)
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Herbstmarkt 2003Jumicar Flensburg: 
Neuer Festplatz beim „Sportland“

Handewitter Sommerlauf, 
Promo-Veranstaltungen bei 
den Einkaufszentren am Flens-
burger Stadtrand – das junge 
Flensburger „Jumicar“ hatte 
mit seinem mobilen Angebot 
einen gelungenen Start. Pünkt-
lich zur Frühjahrs-Saison erfolgt 
eine wertvolle Erweiterung: Ab 
sofort gibt es einen stationären 
Verkehrssicherheitsplatz beim 
„Sportland“ in der Flensburger 
Raiffeisenstraße. Geöffnet frei-
tags (14 bis 19 Uhr) sowie an 
den beiden Wochenend-Tagen 
(12 bis 18 Uhr). Für Kinder-Ge-
burtstage, Schulen oder andere 

Gruppe kann ein Sonder-Termin 
vereinbart werden. 
Wer noch nicht weiß, was „Ju-
micar“ ist: Die Idee stammt 
aus Finnland und verbindet auf 
spielerische Weise die wichtige 
Verkehrserziehung mit mun-
terem Fahrspaß. Die kleinen 
Fahrzeuge düsen mit einem 
Vier-Takt-Honda-Motor, die laut 
Hersteller-Angaben nur 0,3 Li-
ter pro Stunde verbrauchen, 
über den Parcours, der Ver-
kehrsschilder und Ampeln in-
tegriert. In der Raiffeisenstraße 
wird auf 1100 Quadratmetern 
– rund drei Mal so groß wie 

die Promo-Flächen – Kurven, 
Kreisverkehr und eine längere 
Gerade spannend ineinander 
verschachtelt. Gefährlich ist 
„Jumicar“ nicht. Die Geschwin-
digkeit ist auf 15 Stundenkilo-
meter gedrosselt, die Kinder 
sind angeschnallt und tragen 
einen Helm.
Die ideale Altersgruppe für die-
sen originellen Fahrspaß sind 
Heranwachsende zwischen 7 
und 12 Jahren. Für diejenigen, 
die schon etwas älter sind, 
und auch für Erwachsene bie-
tet „Jumicar Flensburg“ eine 
Neuigkeit: Segway. Das kuriose 
Ein-Personen-Transportmittel 

aus Amerika ist ein weiterer 
Fahrspaß, der auch in der Raiff-
eisenstraße wartet. Ein erster 
Test in einem Husumer Auto-
haus lief vor Kurzem vielver-
sprechend. 
Übrigens: Für Stadtfeste, Be-
triebsfeiern oder Geschäftser-
öffnungen ist der mobile Jumi-
car-Platz, der flexibel zwischen 
180 und 1000 Quadratmeter 
angelegt werden kann, weiter-
hin buchbar. Eine Demonstra-
tion wird am 18. Mai das Fest 
auf der Flensburger Automeile 
bereichern. Weitere Infos über 
„Jumicar“ unter www.jumicar-
flensburg.com. (ki) n

Fahrspaß für Jung und Jünger: 
Segway und Jumicar
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Ergotherapiepraxis Wirbelwind · Antje Raddatz
Kirchberg 3a · 24983 Handewitt · Telefon 04608-562 · Fax: 04608-96252
Green’s Fitness	
Hauptstraße 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-6608 ·  www.greens-fitness.de
info@greens-fitness.de  
Praxis für Physiotherapie Kai Hensen
Wiesharder Markt 23 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-608647
Fax: 04608-608648 · E-Mail: info@physio-handewitt.de · www.physio-handewitt.de
Sozialstation Ambulante Pflege Handewitt	
Alter Pferdemarkt 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-263
www.sozialstation-handewitt.de
Motopädie Axel Mademann
Stiller Winkel 2a · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-365
E-Mail: kinderleicht@foni.net · www.alles-kinderleicht.de
Praxis für Logopädie Inke Rupprecht
Wiesharder Markt 21 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-4679870
E-Mail: logo@therapiehaus-handewitt.de
Adler Apotheke
Alter Kirchenweg 60 · 24983 Handewitt · Telefon: 0461-22940

Haus und Bauen
Gebr. Beckmann GmbH 	
Werkstraße 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-333 · Fax: 884
E-Mail: info@beckmann-handewitt.de · www.beckmann-handewitt.de
Heizung – Sanitär Steenwerth GmbH & Co KG	
Pappelallee 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90330
Fax: 04608-1637 · www.georg-steenwerth.de
Dachdeckerei Meynau GmbH · Reinhard Boose	
Meynautal 5 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1566 · Fax: 04608-1313 
Malerei & Glaserei Jonny Ingwersen	
Werkstraße 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1001 · Fax: 04608-1001 
E-Mail: jonny-Ingwersen@gmx.de 
Baugeschäft Matthias Hansen	
Alter Kirchenweg 54 – Gebäude 2 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9739091
Fax: 04608-9739092 · E-Mail: info@mhansen-bau.de · www.mhansen-bau.de
Baugeschäft Chr. Ketelsen GmbH & Co KG	
Raiffeisenstraße 19 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-249
Fax: 04608-6446 · E-Mail: TKete98881@aol.com · www.ketelsen-bau.de
RTM-Bau Roland Meyer	
Lecker Chausse 46 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-608092 · Fax: 04608-608091 
Baugeschäft Adolf Meyer · Thorsten Meyer	
An der Au 31 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-96123 · Fax: 6578 
Ravello Steinteppich	
Freifrau-von-Löwendalstr. 2-4 · 01979 Lauchhammer, Telefon 03574-467980
Fax 03574-460880 · E-Mail: info@ravello.de 
KELO Baumarkt Handewitt GmbH
Wiesharder Straße 2-4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-606060 · Fax: 04608-606010
Dachdeckerei Jobs GmbH
Heideland-Ost 15 · 24976 Handewitt · Tel. 0461-773366 · Fax 7733611 · info@dirkjobs.de
Elektro Ehrhardt
Am Bahnhof 14 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-90410 · Fax 04608-90418
Rudi Neitzel GmbH-Tiefbau
Heideland-Ost 34 · 24976 Handewitt · Ortsteil Weding · Telefon: 0461-93349
Fax: 0461-93353 · E-Mail: info@rudi-neitzel.de
Sachverständiger im Maler- und Lackierer-Handwerk Jörg Jensen
Gewerbepark 16 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9710167 · E-Mail: info@maler-jensen.de
Zimmerei Dirk Falkenhagen
Heideland-Süd 19 · 24976 Handewitt · Ortsteil Weding · Telefon: 0461-979031
Fax: 0461-99031 · E-Mail: info@zimmerei-falkenhagen.de
Maler- und Lackierermeister Jörg Jensen
Gewerbepark 16 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9710167 · Fax: 04608-9710168
E-Mail: info@maler-jensen.de
Stark+Vervoort GbR
Alter Kirchenweg 79a · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-608209
Fax: 04608-608208 · webmaster@dachdeckerei-handewitt.de
Heizung-Sanitär-Klima Siegfried Woywod
Heideland 6 · 24976 Handewitt · Ortsteil Weding · Telefon: 0461-91084
Fax: 0461-92048 · E-Mail: info@woywod2000.de
Tischlerei Matthias Buch
Haurup-West 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04604-987081 · Fax: 04604-987082
E-Mail: Haurups@t-online.de
M. & M. Energy GmbH & Co. KG
Alter Kirchenweg 54 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-972755 · Fax: 04608-972766
Raumschmiede
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon: 0176-20171271 und 0176-24254810
E-Mail: mohrhagen@raum-schmie.de · www.raum-schmie.de
Heizung-Sanitär-Solar Matthias Lorenzen                  
Gewerbepark 10 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1000 · Fax: 04608-607254, 
E-Mail: Lorenzen-m@versanet.de

H.I.S. Branchenführer
Handewitter Interessengemeinschaft Selbständiger e.V.
Vorsitzender: Niels Lommatzsch, Telefon 0461-7003813
1. Stellv. Vorsitzender: Henrik Manewald, Telefon 04608-607031
2. Stellv. Vorsitzender: Klaus Dieter Stotz, Telefon 04608-90000

Autos und Maschinen
Autohaus Elsen GmbH	
Pappelallee 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1022 · Fax: 1046 
CITROEN Autohaus Ruschinski	
Pattburger Bogen 31 · 24955 Harrislee · Telefon: 0461-74343 · Fax: 74318 
Tankstellen GET mbH · Markus Dierk
Alter Kirchenweg 14 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-970456 · Fax: 04608-970457
Bosch Service Neuwerk
Heideland-Ost 3 · 24976 Handewitt · Telefon 0461-93735 · Fax: 0461-93753
E-Mail: bosch-service-neuwerk@versanet.de
AZF Weding
Heideland-Ost 1 · 24976 Weding · Telefon: 0461-91240 · Fax 0461-91250
E-Mail info@autohaus-kliemek.de · www.azf-weding.de

Bestattungen
Bestattungen Frank & Brigitte Erichsen	
Gewerbepark 12 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-96089 · Fax: 04608-96170
E-Mail: info@bestattungen-erichsen.de · Internet: www.bestattungen-erichsen.de
Bestattungshaus Pertzel	
Westerstraße 1-3 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90080 

ELEKTROTECHNIK
Kutz Elektrotechnik
Heideland 4 · 24976 Handewitt · Ortsteil Weding · Telefon: 0461-91184
Fax: 0461-93083 · E-Mail: info@kutz-elektrotechnik.de
HeipaLux, Falk Jahns, 
Alter Kirchenweg 54 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9716040 · Fax: 04608-9733822
E-Mail: falk.jahns@heipalux.com
Nic-tel Nico Giermann
Am Campingplatz 8 · 24976 Jarplund · Telefon: 0461-9001710 · E-Mail: info@nic-tel.de

Garten- und Landwirtschaft
Bauernhof Petersen	
Handewitt-Busch 6 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-236 · Fax: 1758 
Baumschule Lauer, Inhaber Paul Nissen	
Handewitter Straße 8 · 24980 Meyn · Telefon: 04608-6248
Fax: 04608-1599 · E-Mail: baumschule-lauer@t-online.de · www.baumschule-lauer.de
Siegfried Bromberg OHG	
Gewerbepark 15 · 24983 Handewitt · Tel.: 04608-96066 · Fax: 1273 · www.galabau-bromberg.de
Gartenmöbel Wulff	
Raiffeisenstraße 10 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-366 · Fax: 04608-971266 
Stotz Agrartechnik GmbH · Peter Stotz
Westermoor 7 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-9048035 · Fax: 04608-9048025
Fischer Baumpflege Garten und Landschaftsbau
Handewitt-Busch 8 · 24983 Handewitt · Telefon 04608- 973334 · Fax 04608-973335
E-Mail: info@fischer-baumpflege.de

Gastronomie & URLAUB
Gasthof Handewitt	
Osterstraße 2 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9716800
Fax: 04608-9716809 · www.gasthofhandewitt.de
Ferienhäuser Hüllerup	
Bredstedter Straße 1 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-6202 
Holiday Agentur · Bjarne Overgaard Tange	
Lecker Chaussee 13 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-301 · Fax: 04608-230
E-Mail: tange_1@post10.tele.dk · www.holiday-agentur.de/index.php 
Küstentreff
Medelbyer Weg 2 · 24983 Timmersiek · Telefon: 04608-972489 · Fax: 0461-8401174
E-Mail: eckhardhansen@t-online.de
Thomis Bistro&Café
Wiesharder Markt 4 · Telefon: 04608-9735501 · E-Mail: info@thomis.de · www.thomis.de
Die Cury vom Alex
Wiesharder Straße 2-4 · 24983 Handewitt · Telefon: 0177-7320733
E-Mail: die-curry-vom-alex@email.de

Geldinstitut
Raiffeisenbank eG	
Hauptstraße 11 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90250
Fax: 04608-9025-90 · E-Mail: info@rbhandewitt.de · www.raibahandewitt.de
Nord-Ostsee Sparkasse	
Wiesharder Markt 1 · 24983 Handewitt · Telefon: 0461-8175555
Fax: 0461-8175599 · E-Mail: heiko.vollertsen@nospa.de · Internet: www.nospa.de

Gesundheit und Fitness
Apotheke Handewitt · Volker Andresen	
Wiesharder Markt 2 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1044 · Fax: 1644 
Ergotherapie, Logopädie und Lerntherapie Anke Petersen
Wiesharder Markt 21 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-608180 · Fax: 608181 
E-Mail: info@ergotherapie-petersen.de · www.ergotherapie-petersen.de 
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Der Fensterputzer Reichelt
24983 Handewitt · Telefon: 04608-9734834 · E.Mail: der-fensterputzer@t-online.de
Bäderwerft Udo Beckmann
Am Friedenshügel 28 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-4304285 · Fax 0461-4304286
E-Mail: mail@baederwerft.de
Schaller Heizung-Sanitär
Ahrenshöh 8 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-605777

IMMOBILIEN 
Immobilien im Norden · Peter Löw	
Lecker Chaussee 42 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-971326
Fax: 04608-971336 · E-Mail: info@ImmoLoew.de · www.immoloew.de
Der Wohnexperte e.K. · Henrik Manewald
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-607031
Fax: 04608-607032 · E-Mail: info@der-wohnexperte.de
HS-Hallenvermietung · Hauke Schukat
Osterstraße 23· 24983 Handewitt · Telefon 0173-6890909 · E-Mail: h.schukat@t-online.de

Kleidung 
Design-Couture Marlen Holthusen	
Ringstraße 34 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1042 · Fax: 1042
E-Mail: Marlen.Holthusen@t-online.de · www.designermode-holthusen.de
Moa Fashion, Angela und Joachim Schulz
Wiesharder Markt 1 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9732390

Kosmetik & FRISUR
Contur Cosmetic · Heike Bowitz
Pappelallee 3a · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1036
Moments of Harmonie · Jessica Stotz
Hauptstraße 12 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-972880
Gabriele Bock Friseur on Tour
Birkenweg 1 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-609240 · Fax: 04608-609239
Mobil: 0157-74958060 

Lebensmittel
Edeka-Aktivmarkt Boy und Cord Jürgensen GmbH	
Wiesharder Markt 3 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-257 · Fax: 441 
Postagentur · Telefon: 04608-970055
Medelbyer Landbäckerei GmbH u. Co. KG
Hauptstraße 53 · 24994 Medelby · Telefon: 04605-18990 · Fax: 04605-316 
Bäckermeister Bruno Lorenzen	
Hauptstraße 6 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1799 

Medien
Creativ Werbung Matthias Schneider
Behmstraße 5 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-7749190 · Telefax: 0461-7749197
E-Mail: info@creativwerbung.com, www.creativwerbung.com
Fernseh-Janott · Gerhard Janott
Unaften 5 · 24983 Handewitt · Telefon: 0461-55500 · Fax: 0461-59699 
E-Mail: janott-tv@t-online.de 
Handewitter Gemeindeblatt	
Küsterlücke 35 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-972762
Fax: 04608-971859 · E-Mail: janki@online.de
Grafik Nissen
Kirchenweg 2 · 24976 Handewitt · Telefon: 0461-979787 · Fax: 0461-979786
E-Mail: info@grafik-nissen.de · Internet: www.grafik-nissen.de
Wolfs Computer/PC-Laden Wolf-R. Schröter
Osterdamm 12 · 24983 Hüllerup · Telefon: 04608-6287 · Fax: 04608-6426
E-Mail: wolfs-computer@t-online.de · www.wolfscomputer.de

Metall
KODO Stahl- und Metallbau Handewitt GmbH	
Werkstraße 10 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-97220 · Fax: 972222
E-Mail: kodo.handewitt@t-online.de · www.kodo.de
Ideen in Metall
Alter Kirchenweg 81 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-609120 · Fax: 04608-6091212
E-Mail: info@ideen-in-metall.de · www.ideen-in-metall.de

Optik
„Durchblick“ Heino Christiansen	
Friesische Straße 1 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-23624
E-Mail: info@optikdurchblick.de · www.optikdurchblick.de
Seegert Optik	
Wiesharder Markt 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-970025
Fax: 04608-970026 · E-Mail: seegert.optik@t-online.de · www.seegert-optik.de

Party- und Veranstaltungs-Service
Zeltverleih Jens Petersen	
Kolonie 8 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-66 11 
EMS Datentechnik & Veranstaltungsservice	
Rathausstraße 11 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-23343
Fax: 0461-25575 · E-Mail: info@ems-flensburg.de · www.ems-handewitt.de
Post Partyzelte · Bernd Post
Handewitt-Busch 2b · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-607672 · Fax: 04608-607673
Jumicar-Flensburg Freizeit Nord GmbH & Co.KG 
Gutenbergstrasse 1-7 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-49433955 · Mobil: 0160-94914613
www.jumicar-flensburg.com
Swingolf Hüllerup
Bredstedter Straße 14 · 24983 Handewitt, · Telefon: 04608- 9999809

Eggers „Der Weinhändler“ GmbH
Alter Kirchenweg 52 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9738136 · Fax: 04608-9738136

Steuerberater und Finanzdienstleistung
Otto & Kollegen Steuerberatungsgesellschaft mbH	
Frösleer Bogen 15 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90220
Fax: 04608-902244 · E-Mail: info@ok-steuerberatung.de · www.ok-steuerberatung.de
Starke & Partner Wirtschaftsprüfer und Steuerberater
Lilienthalstraße 8 · 24944 Flensburg · Telefon: 0461-587828 · Fax: 0461-587878
Mobil: 0162-9158078 · E-Mail: s.peschel@starke-partner.de 
Steuerberater Wolfgang Leusch 
Europastraße 33b · 24976 Handewitt · Telefon: 0461-978760 · Fax: 0461-9787630
E-Mai: leusch@stb-leusch.de 
Kontier-Service Schleswig-Holstein GmbH 
Alter Kirchenweg 54 · 24983 Handewitt ·  Telefon: 04608-973810 · Fax: 04608-9738129
E-Mail: info@ks-sh.com; www.ks-sh.com
Ehler, Ermer & Partner
Wrangelstraße 17-19 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-86070 · E-Mail: jan.reese@eep.info
www.eep.info
Tyskrevision Steuerberatungsgesellschaft OHG
Langberger 4 · 24941 Flensburg · Telefon: 04608-90903000 · E-Mail: info@tyskrevision.com

Verkehr
Omnibusbetrieb Hansen-Borg GmbH & Co KG
Werkstraße 11 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1002 · Fax: 1682
E-Mail: info@hansen-borg.de · Internet: www.hansen-borg.de
Chr. Carstensen GmbH & Co. KG
Am Güterbahnhof 2 · 24976 Handewitt · Telefon 0461-957070 · Fax 0461-9570711
chr.carstensen@spedition-carstensen.de · www.spedition-carstensen.de
Flensburger Förde-Trans
Skandinavien Bogen 6 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9737112 
Fax: 04608-9737110 · E-Mail: j.lutze@foerdetrans.de
Fahrschule Simonsen, Frank Rzepka-Neumann
Bahnhofstraße 21 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-17219 · Fax: 0461-17258
E-Mail: info@fahrschule-simonsen.de · www.fahrschule-simonsen.de
Taxi Handewitt-Schafflund-Medelby
An der Bahn 2 · 24983 Handewitt/Unaften · Telefon: 04608-9710017 · Fax: 04608-971780
E-Mail: treberg@t-online.de  

Versicherung
Provinzial, B. Asmussen und N. Lommatzsch	
Süderstraße 48a · 24955 Harrislee · Telefon: 0461-700380
Fax: 0461-7003830 · E-Mail: harrislee@provinzial.de 
Jürgensen und Partner Assekuranz	
Westerlund 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-96242 · Fax: 04608-96243 
Allianz Generalvertretung Norbert Zewuhn	
Werkstraße 22 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-970770
Fax: 04608-970750 · E-Mail: norbert.zewuhn@allianz.de
Allianz Generalvertretung Marc Redmann e.K.
Ochsenweg 19b · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-940070
Fax: 0461-940071 · E-Mail: marc.redmann@allianz.de
Provinzial, Michael Meister
Husumer Straße 72 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-98660 · Fax: 0461-96027
E-Mail: michael.meister@provinzial.de
Itzehoer Versicherungen Jan Lenz
Hauptstraße 6 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-971152 · Fax: 04608-971354
E-Mail: lenz@itzehoer-agp.de 

Weitere Dienstleistungen
Bürotechnik Flensburg GmbH	
Graf Zeppelin Straße 18 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-957770 · Fax: 0461-93020 
Kanzlei Luther	
Wiesharder Markt 8 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-904900 · Fax: 04608-904904
E-Mail:  info@anwalt-luther.de · www.anwalt-luther.de
DRK-Pflegeeinrichtungen Schleswig-Flensburg
Stadtweg 49 · 24837 Schleswig · Telefon: 04621-81910
Fax: 04621-81927 · E-Mail:geschst@drk-sl-fl.de · www.drk-sl-fl.de
Klaus-Dieter Stotz e.K. · Rosengoorn Handewitt
Frösleer Bogen 19 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90000 · Fax: 04608-900020
Böwadt & Hansen Kies- und Schotterwerk GmbH
Recycling - Kieswerk - Transporte - Erdbau - Entsorgung
24976 Weding
Telefon: 04630-93160 · Fax: 04630-93162 · E-Mail: info@kieswerk-online.de
Sanitätshaus Schütt & Jahn GmbH
Heideland-Süd 7 · 24976 Handewitt · Ortsteil Weding · Telefon: 0461-493493
Fax: 0461-4934920 · E-Mail: info@schuett-jahn.de
SW-Segel Sascha Walter
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-467989-0 · www.sw-segel.de
Arbeitsvermittlung Alexander Golowin
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt· Telefon: 04608-8789998
Mobil 0174-2977482 · E-Mail: alex-golowin@versanet.de · www.diearbeitsbeschaffer.de
Nordic Network Center
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90297310 · Fax: 04608-90297399
E-Mail: nnc@nnc-network.com · www.nnc-network.com/de/70
Dänische Schädlingsbekämpfungs GmbH · Christian Block
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon: 0151-56096246
E-Mail: cb@skadedyrskontrol.dk
BST Brandschutztechnik e.K. 
Steven Lorenzen · Werkstraße 14 · 24983 Handewitt · Telefon: 04605-1898888
Fax:04605-1898889 · info@bst-brandschutz.de · www.bst-brandschutz.de
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Spenden und Erlöse: Kletterhäuschen
für den Evangelischen Kindergarten

Das jüngste Projekt des Freun-
deskreises „Evangelische KiTa 
Handewitt“ steht: Gemeinsam 
mit einigen Spendern wurde 
das neue Kletterhäuschen im 

kleinen Wäldchen begutachtet. 
Das Vorhaben benötigte auf-
grund der Finanzierung einen 
gewissen Vorlauf. Als Start-
hilfe diente eine Gewinn von 

300 Euro, der 2012 aus der 
Jubiläums-Tombola der Han-
dewitter Interessengemein-
schaft Selbstständiger (H.I.S.) 
resultierte. Die Kleiderkammer 
schloss sich mit einer Spende 
von ebenfalls 300 Euro an. Den 
Rest der nötigen Summe re-
krutierte sich aus Mitgliedsbei-
trägen sowie aus Erlösen von 
Kuchen- und Brezel-Verkäufen 
bei Flohmärkten oder Sommer-
festen. Zu guter Letzt freute 

sich der Freundeskreis über 
eine Kies-Spende des Kies-
werkes Bahnsen in Hüllerup. 
„Wir unterstützen die Arbeit des 
Kindergartens durch Sach- und 
Geldspenden“, erklärt Dörte 
Andresen, die Vorsitzende des 
Freundeskreises, die Zielset-
zung ihres Vereins. „Außerdem 
geht es uns darum, die Bezie-
hungen zwischen Elternhaus 
und Kindergarten zu pflegen 
und zu festigen.“ (ki) n

Ihr zuverlässiger Entsorgungs-Fullservice-Partner
Abbruch, Containerdienst, Recycling. Entsorgung bei 
Privathaushalten, Gemeinden, Gewerbe und Industrie. 
Containergestellung für Abfälle aller Art.
Balzersen GmbH & Co. KG, Telefon 0461 70 71 72 - 0
info@entsorgung-balzersen.de, www.entsorgung-balzersen.de

www.markoagentur.de   .   +49 40 40171616

marko
© Design und Marketing-Kommunikation  Brand t GbR Balzersen | Anzeige | Handewitt | 06.09.11 
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(Redaktions-Schluss: 20.05.14)

ANZEIGENSERVICE
Möchten Sie in im »Handewitter 
Gemeindeblatt« werben? Oder 
wollen Sie etwas an ihrer Anzeige 
ändern? Dann melden Sie sich bei 
einer der folgenden Telefonnum-
mern:
• 04 61 / 7 26 39 
(Dierk Schmäschke)
• 0 46 08 / 97 27 62 
(Jan Kirschner)
• 04 61 / 97 97 87
(Gert Nissen)

Liefer-Service: 
Zu allen Fragen, die die Verteilung 
des »Handewitter Gemeindeblatts« 
betreffen, geben Ihnen Alfred und 
Ilse Scholz (Telefon 04608-6836) 
die richtigen Antworten.

Ratgeber

Bußgeldbescheid im Briefkasten: 
Was tun gegen Fahrverbot und Co.?
Geben wir es zu: Ohne Füh-
rerschein geht oft nichts mehr. 
Gerade in ländlichen Regionen 
sind wir auf das Auto angewie-
sen, sei es für den täglichen 
Weg zur Arbeit, für den Trans-
port der Kinder zum Sportver-
ein, für den Großeinkauf am 
Wochenende oder den Besuch 
von Freunden in den Nachbar-
gemeinden. Der Verlust des 
Führerscheins durch Fahrver-
bot oder gar Führerscheinent-
zug wiegt da schwer. Und es 
bedarf gar nicht einmal viel, um 
durch eine kleine Unaufmerk-
samkeit in Bereiche der Buß-
geldverordnung vorzustoßen, in 
denen im Regelfall ein Fahrver-
bot anzuordnen ist.

Verstöße mit der 
Regelbuße Fahrverbot
Geschwindigkeitsüberschrei-
tung innerorts von 30 Stunden-
kilometern, Unterschreiten des 
Sicherheitsabstandes um we-
niger als drei Zehntel des hal-
ben Tachowerts bei Geschwin-
digkeiten von mehr als 100 
Stundenkilometern, Überholen 
mit Gefährdung oder Sachbe-
schädigung und der Rotlicht-
verstoß seien als Beispiele 
genannt. Liegt ein derartiges 
Fehlverhalten vor, werden gro-
be Fahrlässigkeit und Vermeid-
barkeit vermutet. Das Fahrver-
bot kann von einem bis zu drei 
Monaten reichen, bei schweren 
Verstößen mit strafrechtlicher 
Relevanz ist auch der vollstän-
dige Entzug der Fahrerlaubnis 
denkbar. Die Bußgeldstelle 

prüft nicht von Amts wegen, ob 
besondere Umstände vorliegen, 
die vielleicht ein Absehen vom 
Fahrverbot begründen könnten. 

Erfolgreiche Verteidigung
Genau hier kann eine erfolg-
reiche Verteidigung ansetzen.  
Denn wie sooft: Wo ein Regel-
fall, da eine Ausnahme.  Die 
Bußgeldstelle ist verpflichtet, 
sich im Rahmen ihres Ermes-
sens mit den besonderen Um-
ständen des Einzelfalls zu be-
fassen, wenn sie von solchen 
Umständen Kenntnis erlangt. 
Sie hat also etwa zu berück-
sichtigen, wenn Sie mitteilen, 
durch das Fahrverbot in Ihrer 
beruflichen Existenz gefährdet 
zu sein. Sind Sie zudem ein un-
beschriebenes Blatt ohne Vor-
eintragungen in Flensburg, ist 
es gar nicht unwahrscheinlich, 
dass gegen eine Erhöhung der 
Geldbuße von einem Fahrverbot 
abgesehen wird.

Weitere denkbare Verteidi-
gungsmöglichkeiten
Denkbar wäre beispielswei-
se auch, dass Sie aufgrund 
eines Überholvorganges auf 
unbekannter Strecke die rote 
Ampel einfach übersehen ha-
ben, die Ampel  gar nicht die 
erforderliche eine Sekunde Rot 
anzeigte oder das Atemalkohol-
Messgerät, das 0,52 Promille 
feststellte, nicht geeicht war, 
was wenigstens zu einem 
Sicherheitsabschlag vom er-
mittelten Wert führen würde. 
Nehmen Sie Akteneinsicht 
durch einen Rechtsanwalt (nur 
dieser kann die Akteneinsicht 
beantragen) und lassen Sie die 
Erfolgsaussichten einer Vertei-
digung überprüfen! Die Erfah-
rung zeigt: Oft lässt sich das 
Fahrverbot abwenden – und die 
Mobilität ist gesichert. Vorste-
hende Verteidigungsmöglich-
keiten gelten übrigens nicht nur 
bei einem Fahrverbot, sondern 
bei allen Arten von Bußgeldbe-
scheiden. Und noch ein Tipp: 
Antworten Sie niemals inhalt-
lich auf dem Beschuldigten-
Anhörungsbogen. Sie haben ein 
Recht zu schweigen, ohne dass 
das Schweigen zu Ihrem Nach-
teil gewertet werden dürfte. 
Nutzen Sie dieses Recht! 

Von Rechtsanwalt Sebastian 
Baur (Foto), Kanzlei Luther am 
Wiesharder Markt, Handewitt. 
Mehr Infos – auch zu anderen 
Themen – unter: 
www.anwalt-luther.de n



112 Wirtschaft

Taverne Adanus: Griechisch-internationale 
Küche mit einem Hauch Antike

Die schwarzen, in Eisen ge-
gossenen Jahreszahlen verra-
ten das Alter: Das weiße Haus 
mit dem Reetdach, das direkt 
an der Bundesstraße 199 
liegt, wurde 1854 errichtet. Es 
stammt aus einer ganz anderen 
Epoche, in der fast alles anders 
war als heute. Und irgendwie 
ist es so, dass ein Besucher, 
der die Eingangstür zu diesem 
Gebäude öffnet, sich auf einer 
Zeitreise wähnt. Er lässt den 
Alltag hinter sich und taucht in 

eine Atmosphäre ein, die grie-
chische Tradition, kulinarischer 
Wohlgeruch und freundliches 
Ambiente prägen. Die „Taverne 
Adanus“ ist seit nunmehr acht 
Jahren eine sehr gute Adresse, 
um stilvoll Essen zu gehen.
Oft ist es der Chef selbst, der 
die Speisekarte an den Tisch 
bringt. In seiner sympathischen 
Art erzählt Bener Balli manch-
mal den Ursprung für den Na-
men seines Restaurants – und 
dreht damit noch weiter am Rad 

der Zeitmaschine. Es geht zu-
rück in die Antike. Adanus war 
in der griechischen Mythologie 
der Sohn des Himmelsgotts 
Uranus und gründete einst eine 
Siedlung in Kilikien, die heutige 
Millionen-Metropole Adana. 
„Adanus verfolgte dabei den 
Grundsatz, eine Stadt zu schaf-
fen, die selbst nachts so hell ist, 
dass Frauen und Kinder auch 
dann gerne auf den Straßen 
unterwegs sind.“
Dieser Gedanke scheint sich 
auch beim Handewitter Re-
staurant niedergeschlagen zu 
haben. Der Wintergarten macht 
die kalte Jahreszeit freund-
licher, die Außenterrasse ist der 
Anziehungspunkt im Sommer, 
und ein separater Klub-Raum 
bietet bis zu 35 Personen einen 
ebenso gemütlichen wie ge-
selligen Aufenthalt. Die Sonne 
soll übrigens auch beim Blick 
in die Küche lachen: Dort wirkt 
Fiko Kenis, der mit Herzblut und 
einem 30-jährigen Erfahrungs-

schatz in der griechischen 
Gastronomie leckere Gerichte 
kocht. Griechisch, aber auch in-
ternational angehaucht. „Selbst 
unsere Salate und Saucen 
sind frisch zubereitet“, betont 
Bener Balli. Käsevorspeisen, 
Fisch-Menüs mit Garnelen und 
Kalamaris oder der beliebte 
Achilleas-Teller mit Schweine-
kottelet, Leber und Gyros ste-
hen hoch im Kurs. Der Kreis 
der Stammgäste, der von Alt 
bis Jung reicht, hat sich in den 
letzten Jahren stets erhöht. 
Dazu hat auch der familiäre 
Charakter beigetragen. Wäh-
rend die Erwachsenen noch 
ein „alkoholisches Bonbon“ 
verköstigen, tummeln sich die 
Kleinen auf dem Spielplatz an 
der Schaukel oder auf der Rut-
sche. (ki) n

Die „Taverne Adanus“ hat
täglich von 17 bis 23 Uhr 
geöffnet, sonn- und feiertags 
von 11.30 bis 23 Uhr.






